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Eröffnung der Hammer-Ausstellung im Abt-Hermann-Vogler Saal  
des Rathauses Rot an der Rot war ein voller Erfolg 
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Gleich vormerken:  
Dorfputzede dieses Jahr am 16. März! 
Störst Du dich auch an herumliegenden Flaschen, Plastik, Kaffee-
bechern, Mundschutz, Zigarettenschachteln und noch vieles mehr, 
die an den Radwegen, Straßenböschungen, Spielplätzen, Bächen, 
Parkplätzen oder Grünanlagen achtlos weggeworfen wurden? 
Dann mach mit bei der im Landkreis organisierten Gemein-
schaftsaktion am Sa. 16. März 2024 von 9.30 Uhr - 11.30 Uhr. 

Schnapp dir Handschuhe, wetterfeste Kleidung, gute Schuhe und eine Warnweste 
und sei dabei. Müllsäcke und Müllzangen erhältst Du von uns für den Vormittag 
bereitgestellt. 
Die Gemeinde unterstützt diese tolle Aktion im Landkreis natürlich gerne wieder. 
In Rot, Ellwangen und Haslach stellen wir wieder, wie in den Vorjahren, eine Sam-
melstelle bereit und wir entsorgen auch den eingesammelten Müll. Zur besseren 
Koordination findet Euch bitte zu Beginn der Aktion um 9.30 Uhr am Rathaus 
Rot, am Rathaus Ellwangen oder am DGH Haslach ein, um die Sammel-Routen 
festzulegen. 
Anschließend, um ca. 11.30 Uhr, gibt es – wie bereits in den Vorjahren - als kleines 
Dankeschön in der Ökonomie Rot für alle Helfer Essen und Getränke zur Stärkung. 
Angesprochen sind Vereine oder sonstige Gruppen, aber auch Jedermann ist bei 
der Aktion willkommen.
Für die Planung bitten wir Euch um Anmeldung bis spätestens Montag, 11. März 
bei Frau Spallek unter der Telefonnummer 08395 9405-12 oder per E-Mail an 
spallek@rot.de.
Auch Kurzentschlossene können an dem Tag einfach vorbeikommen und mit-
machen. 
Für Interessierte findet am Vorabend, Freitag den 15.03.2024 ein kostenloser 
Vortrag des Landratsamtes zum Thema „Helden der Meere – vom Wissen ins Han-
deln“ statt. Mehr Infos unter: https://www.biberach.de/Abfallwirtschaftsbetrieb/
Veranstaltungen  
Ich hoffe wieder auf viele kleine und große Müll-Fahnder und freue mich schon 
heute auf die Aktion. 

Ihre 
Irene Brauchle - Bürgermeisterin

Nachruf 
  

Uns erreichte die traurige Nachricht, dass unser ehemaliger Rektor

Herr Walter Friedrich Birnbickel 
im Alter von 91 Jahren verstorben ist. 

  
Herr Birnbickel war ab 1977 Konrektor und von 1978 bis 1995 Rektor unserer Abt-Hermann-Vogler Schule. Ihm war „seine“ 
Schule aber auch darüber hinaus immer sehr wichtig und er verfolgte weiterhin die schulische Entwicklung und war bei Ver-
anstaltungen immer präsent. Ihn prägte ein guter Kontakt zu Kindern und Jugendlichen, aber auch zu Eltern und allen am 
Bildungsgeschehen Beteiligten. 
Auch ehrenamtlich war Herr Birnbickel stets bereit, sich für unsere Gemeinde über das normale Maß hinaus einzusetzen. So 
waren seine Kirchenführungen nicht nur informativ, sondern durch seine großen Kenntnisse über die Kirche und unsere Ge-
meinde bei allen sehr geschätzt. Er engagierte sich im Förderkreis „Alte Musik“ mit einem enormen Wissen und viel Herzblut. 
Er war immer eng mit der Gemeinde Rot an der Rot verbunden und die Gemeinde verliert mit Herrn Birnbickel einen ganz 
besonderen Menschen, der viel für die Gemeinde getan und erreicht hat. 
  
Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
  
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau und seiner Familie. 
  
Für die Gemeinde Rot an der Rot 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin 



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 9 · 29. Februar 20244

Amtliche
Bekanntmachungen

Grüngutentsorgung 2024 
Auch im Jahr 2024 wird die Grüngutentsorgung vom Landkreis 
Biberach durchgeführt. 
Am Freitag, 15. März 2024 findet die nächste Sammlung statt 
  
Information zur Grüngutabfuhr (Holsystem):  
Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumrei-
sig, Gras und Laub 
Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, Boden, 
Steine, Wurzelstöcke 
- Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 

Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand be-
reitgestellt werden. 

- Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m ge-
kürzt und mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf ) gebündelt 
sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 

- Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter be-
tragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden 
bei der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunst-
stoffsäcken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen. 

- Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 

- Allgemein gilt:  Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müs-
sen solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person 
gehoben werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht 
überschreiten. 

- Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am Straßenrand 
deutlich sichtbar bereitzustellen. 

Bitte halten Sie diese Regelungen ein, da das Grüngut sonst 
nicht mitgenommen werden kann!  
  
Abgabe von Grüngut an der Grüngutsammelstelle (Bringsys-
tem):  
Die Trennung von saftendem und holzigem Grüngut ist wichtig! 
Wegen unterschiedlicher Verwertungswege ist es zwingend erfor-
derlich, saftendes und holziges Grüngut getrennt anzunehmen. 
- Saftendes Grüngut  z.B. Rasenschnitt, Blumen, Laub und fei-

ner Heckenschnitt wird wegen der Bildung von Sickersäften in 
Containern oder auf Platte mit entsprechender Wasserfassung 
angenommen. Es empfiehlt sich deshalb eine Anlieferung in 
Wannen oder Körben Aus diesem Material wird auf dem Bio-
massehof Zell in Rißegg Strom und Kompost gewonnen. 

- Holziges Grüngut  z.B. Äste, Zweige und grober Heckenschnitt 
wird gehäckselt und als Brennstoff in Biomassekraftwerken 
eingesetzt. Hieraus wird Strom und Wärme produziert. Ist der 
Anteil an saftendem Material hier zu hoch, ist eine Verwertung 
als Brennstoff nicht mehr möglich. 

Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie das Material bereits beim 
Verladen trennen und entsprechend dieser Kategorien bei der 
Grüngutsammelstelle abgeben. 
  
Ökotipp: 
Wer im eigenen Garten kompostieren und seinen Kompost auch 
verwerten kann, sollte diese Möglichkeit unbedingt nutzen! Die 
Eigenkompostierung ist die beste und umweltfreundlichste Art zur 

Entsorgung bzw. Wiederverwertung von Grünabfällen. Diesen sehr 
guten Beitrag zum Umweltschutz kann jeder Einzelne das ganze 
Jahr über leisten. 
Infos zur Kompostierung erhalten Sie über die Kompostfibel 
 (www.awb-biberach.de). 
  
Problemstoff –  
Sammelaktion im Landkreis Biberach 2024 
Seit 2021 findet die Problemstoffsammlung nur noch an zen-
tralen Stellen statt:
Ochsenhausen: Samstag, 2. März von 9 – 14 Uhr, Untere Wiesen 
beim Bauhof 
Was wird angenommen? 
- Arzneimittel 
- Chemikalien 
- Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren 
- Farben, Lacke, Spraydosen (leere, pinselreine Behälter mit grü-

nem Punkt werden auf dem Wertstoffhof angenommen) 
- Pflanzen-/Holzschutzmittel 
- andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer 

oder ins Abwasser gehören 
Kein Altöl! 
Aufgeführte Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden. 
Annahme nur in Kleinmengen aus privaten Haushalten und nur 
während der angegebenen Zeiten. Problemstoffe aus Handwerk, 
Handel und Gewerbe werden nicht angenommen! 
  
Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe: 
Dispersionsfarben und Waschmittel
Diese Abfälle sind nicht gefährlich und können über die Haus-
mülltonne (Verbrennung in der Müllverbrennungsanlage) ent-
sorgt werden. 
Altöl 
Rücknahmeverpflichtung aller Betriebe, die Öl abgeben, in Höhe 
der gekauften Menge. Bei weiterem Entsorgungsbedarf: gewerb-
liche Entsorger. 
Altreifen 
Annahme gegen geringen Kostenbeitrag bei allen Betrieben des 
Reifenhandels und des Kfz-Handwerks. 
Trockenbatterien 
(z. B. für Taschenlampen, Spielzeug, Uhren, Fotoapparate usw.) kön-
nen auf allen Wertstoffhöfen und in allen Geschäften, die solche 
zum Verkauf anbieten, kostenlos zurückgegeben werden. 
Autobatterien 
Hier besteht eine Rücknahmeverpflichtung der Händler. Beim 
Neukauf einer Autobatterie kann eine alte Batterie zurückgege-
ben werden, ansonsten müssen € 7,50 Pfand hinterlegt werden. 
Haushaltskühlgeräte
Mit Haushaltsgroßgerätekarte zur Abholung anmelden oder kos-
tenlose Abgabe 
Ölradiatoren 
beim Entsorgungszentrum des Landkreises Biberach in Laupheim 
(Vorholzstraße), der Umladestation Unlingen. 
Fernsehgeräte 
Wertstoffhof Biberach (Ulmer Straße) oder auf dem Wertstoffhof 
in Ochsenhausen. 
  
Denk mit, vermeide Problemabfälle! 
Bedarfsgerecht einkaufen - Reste aufbrauchen - umweltfreundli-
che Produkte verwenden 
  
  

Ansprechpartner beim Landratsamt, 
Herr Erich Krug, Tel. 07351 52-6133

Amtliche Bekanntmachungen
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Bauplatzvergaberichtlinien für das Baugebiet „Berg IV“ 
Bauplätze Nr. 12 bis 21 

___________________________________________________________
Windhundverfahren 

I. Präambel
Der Ortschaftsrat Ellwangen hat in seiner Sitzung am 20. Juli 2023 beschlossen, das Baugebiet „Berg IV“ in der ersten Vergaberunde im 
Windhundverfahren zu vergeben.
Der Gemeinderat der Gemeinde Rot an der Rot hat in seiner Sitzung am 24. Juli 2023 beschlossen, das Baugebiet
„Berg IV“ in der ersten Vergaberunde im Windhundverfahren zu vergeben. In der ersten Vergaberunde werden 9 Bauplätze im Baugebiet 
„Berg IV“ vergeben. Das Vergabeverfahren der übrigen Bauplätze wird von den Gremien zu gegebener Zeit beraten und beschlossen.
Am 22. Februar 2024 hat der Ortschaftsrat Ellwangen die Zulassungskriterien für die erste Vergaberunde im Windhundverfahren be-
schlossen.
Am 26. Februar 2024 hat der Gemeinderat Rot an der Rot die Zulassungskriterien für die erste Vergaberunde im Windhundverfahren 
beschlossen. Die Zulassungskriterien für die übrigen Bauplätze werden von den Gremien zu gegebener Zeit beraten und beschlossen.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

§ 1 Gegenstand, Anwendungsbereich, Ziel
(1)  Diese Bauplatzvergaberichtlinien regeln die Vergabe und die inhaltliche Ausgestaltung der Bauplatzvergabe im Windhundverfahren 

(Runde 1) und damit der Bauplätze Nr. 12 bis 21 des Baugebiets „Berg IV“. Ausgenommen von diesen Richtlinien sind die Bauplätze 
Nr. 19 und X. Diese Baugrundstücke wurden bereits dem Eigentümer des Rohbauland-Grundstücks zugeteilt.

(2)  Die Vergabe der Baugrundstücke der Gemeinde Rot an der Rot hat das Ziel, den Erhalt eines örtlich gewachsenen Gemeinschaftsle-
bens mit einer sozial stabilen Bewohnerstruktur entsprechend § 1 Absatz 5 und 6 Baugesetzbuch zu sichern.

§ 2 Bewerbungsunterlagen und Bewerbungskriterien
(1) Es sind folgende Bewerbungsunterlagen einzureichen:
 • Unterzeichneter Bewerbungsbogen
 •  Formular mit der Zustimmung, dass die Zulassungsvoraussetzungen (§ 3) erfüllt sind und der Bestätigung der zukünftigen Ver-

tragsbedingungen des Kaufvertrages (§ 4)
 • Finanzierungsnachweis eines deutschen Kreditinstituts in Höhe von 500.000 € für den Bau eines Einfamilienhauses.
 • Kopie des Ausweises, Reisepasses oder eines anderen amtlichen Dokuments
 • gegebenenfalls Vollmacht für einen Vertreter
(2) Bewerbungen mit nicht vollständigen Bewerbungsunterlagen können bei dem Verfahren nicht berücksichtigt werden.
(3) Den Bauplatzinteressenten werden folgende Unterlagen zur Verfügung gestellt:
 • Lageplan mit den Grundstücken
 • Ablaufplan
 • Zulassungskriterien
(4)  Eine Mehrfachbewerbung ist unzulässig. Bei (auch nachträglicher) festgestellter Mehrfachbewerbung wird nur die zeitlich früheste 

Bewerbung berücksichtigt. Alle weiteren Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.

§ 3 Zulassungsvoraussetzungen
(1)  Damit ein Bauplatzinteressent am Verfahren zur Vergabe der Bauplätze teilnehmen darf, müssen die Zulassungsvoraussetzungen 

erfüllt sein.
(2) Bewerber
 • der Bewerber muss volljährig und voll geschäftsfähig sein.
 •  Bewerber können Einzelpersonen sowie auch Lebensgemeinschaften sein. Lebensgemeinschaften müssen bei Abschluss des 

Kaufvertrags als gleichberechtigte und gleichverpflichtete Käufer im Kaufvertrag genannt werden. Einzelpersonen und Lebens-
gemeinschaften sind antragsberechtigt, bewirbt sich eine Person in einer Lebensgemeinschaft, ist ein weiterer Antrag als Einzel-
person ausgeschlossen.

(3) Lebensgemeinschaften
  Eine Lebensgemeinschaft besteht aus zwei Personen, die zusammenleben oder in das erbaute Haus gemeinsam einziehen wollen. 

Der Begriff der Lebensgemeinschaft ist nicht auf eheliche Lebensgemeinschaften beschränkt. Den Bewerbungsunterlagen muss zu 
entnehmen sein, dass der Antrag als „Lebensgemeinschaft“ gestellt wird. In diesem Fall ist Voraussetzung, dass beide Partner der Le-
bensgemeinschaft Eigentum in Bruchteilen erwerben. Zudem müssen beide in das erbaute Wohnhaus einziehen. Sofern ein gemein-
samer Antrag als Lebensgemeinschaft gestellt wird, bleiben parallel gestellte Einzelanträge unberücksichtigt, weil ein Einzelantrag 
in dem Antrag der Lebensgemeinschaft aufgeht.

(4) Angaben der Richtigkeit
  Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle vom Bewerber gemachten Angaben richtig und vollständig sein müssen. Dies 

muss bei der Abgabe der Bewerbung bestätigt werden. Falsche oder unvollständige Angaben können zum Verfahrensausschluss 
führen oder nach der Vergabeentscheidung zur Rückabwicklung (auch des Kaufvertrages) führen.

§ 4 Zukünftige Vertragsbedingungen des Kaufvertrages
(1) Bauverpflichtung und Wiederkaufsrecht
  Der Käufer verpflichtet sich gegenüber der veräußernden Gemeinde, das Vertragsobjekt innerhalb einer Frist von 4 Jahren ab Ver-

tragsschluss mit einem Wohngebäude entsprechend nach dem bauordnungs- und bauplanungsrechtlichen Vorschriften bezugsfertig 
zu errichten.

Amtliche Bekanntmachungen
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  Der Gemeinderat kann in begründeten Fällen eine Fristverlängerung von bis zu einem Jahr bewilligen, wobei der entsprechende Antrag 
mindestens zwei Monate vor Ablauf der Vier-Jahres-Frist schriftlich unter Angaben der Gründe bei der Gemeinde zu stellen ist.

  Für den Fall der Nichteinhaltung dieser Verpflichtung hat die Gemeinde Rot an der Rot ein Wiederkaufsrecht. Zur Sicherung dieses 
Anspruchs wird eine Klausel im Kaufvertrag aufgenommen. Die Gemeinde Rot an der Rot hat zudem das Recht, diesen Anspruch 
grundbuchrechtlich zu sichern.

(2) Weiterveräußerung und Wiederkaufsrecht
  Nach Bezugsfertigkeit des Gebäudes muss das Wohngebäude vom Käufer selbst bezogen werden, eine untergeordnete Wohneinheit 

kann jedoch vermietet werden. Der Bauplatz bzw. das Gebäude kann ohne Zustimmung der Gemeinde Rot an der Rot bis fünf Jahre 
nach Bezugsfertigstellung nicht weiterveräußert werden.

  Für den Fall der Nichteinhaltung dieser Verpflichtung hat die Gemeinde Rot an der Rot ein Wiederkaufsrecht. Zur Sicherung dieses 
Anspruchs wird eine Klausel im Kaufvertrag aufgenommen. Die Gemeinde Rot an der Rot hat zudem das Recht, diesen Anspruch 
grundbuchrechtlich zu sichern.

(3) Eigennutzung
  Das Wohngebäude muss vom Erwerber selbst genutzt werden. Der Erwerber verpflichtet sich, das Wohngebäude für die Dauer von 

fünf Jahren ab Bezugsfertigkeit als Hauptwohnsitz zu nutzen. Die Bauplatzvergabe erfolgt nur zur Eigennutzung. Damit sind gewerb-
lich Tätige, insbesondere Makler oder Bauunternehmer, die den Bauplatz mit dem Ziel erwerben, ihn an Dritte zu veräußern oder zu 
bebauen, ausgeschlossen. Ausgeschlossen sind auch juristische Personen.

  Für den Fall der Nichteinhaltung dieser Verpflichtung hat die Gemeinde Rot an der Rot ein Wiederkaufsrecht. Zur Sicherung dieses 
Anspruchs wird eine Klausel im Kaufvertrag aufgenommen. Die Gemeinde Rot an der Rot hat zudem das Recht, diesen Anspruch 
grundbuchrechtlich zu sichern.

(4) Wiederkaufsrecht
  Die Gemeinde Rot an der Rot hat das Recht, bei Nichteinhaltung einer der vorgenannten Verpflichtungen (§ 4 (1), (2) und (3)) das 

Wiederkaufsrecht auszuüben. Für das eingeräumte Wiederkaufsrecht gelten folgende Bestimmungen:
 a)  Das Wiederkaufsrecht kann nur innerhalb von 24 Monaten, nachdem die Gemeinde Rot an der Rot vom Eintritt eines Wiederkaufs-

falles Kenntnis erlangt hat, durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Erwerber ausgeübt werden.
 b)  Der Wiederkaufspreis entspricht dem vereinbarten Kaufpreis inkludiert mit dem vom Erwerber für den Vertragsgegenstand ent-

richteten Erschließungskosten (Erschließungsbeiträge, Anschlussbeiträge für Wasser und Abwasser, Kostenerstattungsansprüche 
für Wasser und Abwasser) zuzüglich Aufwendungen des Erwerbers auf den Vertragsgegenstand für die Errichtung des Bauvorha-
bens: Diese werden in der Höhe erstattet, in der der Verkehrswert des Vertragsgegenstandes zum Zeitpunkt der Ausübung des 
Wiederkaufsrechts durch die Errichtung von Gebäulichkeiten oder Erschließungsmaßnahmen objektiv erhöht ist. Sofern die Ver-
tragsparteien über die Höhe der zu erstattenden Aufwendungen keine Einigung erzielen können, bestimmt diese der Gutachter-
ausschuss der Gemeinde Rot an der Rot. Die Kosten des Gutachterausschusses trägt der Erwerber.

 c)  Die in lit. b) genannten Beträge sind ohne Verzinsung innerhalb von 3 Monaten nach Sicherstellung der Rückübertragung des Ei-
gentums gem. § 458 BGB, d. h. frei von nach Vertragsabschluss auf Veranlassung des Erwerbers eingetragener Rechte Dritter oder 
Belastungen zur Zahlung fällig. Sofern das Grundstück belastet ist, kann der Wiederkaufspreis mit schuldbefreiender Wirkung auch 
gegenüber dem Erwerber an den Pfandgläubiger entrichtet werden.

 d) Etwaige Kosten der Ausübung des Wiederkaufsrechts trägt der Erwerber ebenso mit dem Wiederverkauf verbundene Steuern.
 e)  Die Gemeinde Rot an der Rot kann, mit der Vormerkung im Rang zurücktreten hinter Finanzierungsgrundpfandrechten. Eine ent-

sprechende Verpflichtung wird im Kaufvertrag vorgesehen.
 f )  Zur Sicherung des aufschiebend bedingten Anspruchs der Gemeinde Rot an der Rot auf Rückübertragung des Eigentums am 

Vertragsgegenstand im Fall der Ausübung des Wiederkaufsrechts bestellt der Erwerber an dem Vertragsgegenstand zugunsten 
der Gemeinde Rot an der Rot eine Rückauflassungsvormerkung gem. § 883 BGB. Die Vertragsparteien bewilligen und beantragen 
mit Vollzug des Eigentumswechsels die Eintragung der Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch. Die Gemeinde Rot an der Rot 
verpflichtet sich nach Wegfall der Gründe für die Ausübung des Wiederkaufsrechts die Rückauflassungsvormerkung im Grundbuch 
auf Kosten des Erwerbers zu löschen.

§ 5 Kaufvertrag / Kosten
(1)  Der Kaufpreis beträgt 153,00 € pro Quadratmeter (vollerschlossen). Leistungen von Dritten (Strom, Telekommunikation, Internet etc.) 

sowie weitere Nebenkosten (Bauwasser, etc.) sind in diesem Betrag nicht mit beinhaltet. Der Preis ist nicht verhandelbar.
(2)  Vollerschlossen bedeutet, dass der betroffene Bauplatz an das öffentliche Straßen- und Wegenetz angebunden und ein Wasser- und 

Abwasseranschluss vorhanden ist. Die Wasserleitung und der Abwasserkanal führen bis auf das Grundstück, sodass mit dem Bau be-
gonnen werden kann und der Anschluss an das Versorgungsnetz ohne weitere Erschließungen erfolgen kann. Leistungen von Dritten 
(Telekommunikation, Strom, Internet etc.) sowie weitere Nebenkosten (Bauwasser, etc.) sind nicht Bestandteil der Vollerschließung.

(3)  Der Kaufvertrag soll innerhalb von vier Wochen nach schriftlicher Mitteilung über den Beschluss des Gemeinderats zur Bauplatzzutei-
lung abgeschlossen werden. Erfolgt der Vertragsabschluss nicht innerhalb dieses Zeitraums aus Gründen, die der Käufer zu vertreten 
hat, erlischt die Veräußerungszusage sowie die Bindungswirkung.

(4) Sämtliche Kosten des Grunderwerbs (Steuern, Gebühren, etc.) sind vom Käufer zu tragen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Ablaufplan Bauplatzvergabe für das Baugebiet „Berg IV“  
Bauplätze Nr. 12 bis 21  

___________________________________________________________
Windhundverfahren 

I. Präambel
Der Ortschafsrat Ellwangen hat in seiner Sitzung vom 20. Juli 2023 beschlossen, das Baugebiet „Berg IV“ in der ersten Vergaberunde im 
Windhundverfahren zu vergeben.
Der Gemeinderat der Gemeinde Rot an der Rot hat in seiner Sitzung vom 24. Juli 2023 beschlossen, das Baugebiet „Berg IV“ in der ersten 
Vergaberunde im Windhundverfahren zu vergeben. In der ersten Vergaberunde werden 9 Bauplätze im Baugebiet „Berg IV“ vergeben. 
Das Vergabeverfahren der übrigen Bauplätze wird von den Gremien zu gegebener Zeit beraten und beschlossen.
Am 22. Februar 2024 hat der Ortschaftrat Ellwangen den Ablauf für die erste Vergaberunde im Windhundverfahren beschlossen
Am 26. Februar 2024 hat der Gemeinderat der Gemeinde Rot an der Rot den Ablauf für die erste Vergaberunde im Windhundverfahren 
beschlossen. Für die Vergabe der übrigen Bauplätze wird ein separater Ablauf von den Gremien beraten und beschlossen.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

§ 1 Gegenstand, Anwendungsbereich, Ziel
 a)  Dieser Ablaufplan regelt die Vergabe der Bauplatzvergabe im Windhundverfahren (Runde 1) und damit der Bauplätze Nr. 12 bis 

Nr. 21 des Baugebiets „Berg IV“. Ausgenommen von diesen Richtlinien sind die Bauplätze Nr. 19 und Nr. X. Diese Baugrundstücke 
wurden bereits dem Eigentümer des Rohbauland-Grundstücks zugeteilt.

 b)  Die Vergabe der Baugrundstücke der Gemeinde Rot an der Rot hat das Ziel, den Erhalt eines örtlich gewachsenen Gemeinschafts-
lebens mit einer sozial stabilen Bewohnerstruktur entsprechend § 1 Absatz 5 und 6 Baugesetzbuch zu sichern.

§ 2 Öffentliche Bekanntmachung
Die Zulassungskriterien sowie die Bewerbungsunterlagen werden ab dem 29.02.2024 im Mitteilungsblatt der Gemeinde Rot an der Rot 
sowie auf der kommunalen Homepage veröffentlicht.
Der genaue Ort sowie das genaue Datum, an dem die Bauplatzvergabe stattfindet, werden am 20.03.2024 um 10:00 Uhr durch Aushang 
am Rathaus der Gemeinde Rot an der Rot, den Ortsverwaltungen Ellwangen und Haslach sowie auf der kommunalen Homepage ver-
öffentlicht.

§ 3 Bewerbungsunterlagen
 a)  Die Bewerbungsunterlagen können ab dem 29.02.2024 auf der Homepage der Gemeinde Rot an der Rot abgerufen werden oder 

im Rathaus der Gemeindeverwaltung (Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot) abgeholt werden.
 b)  Bewerbungen und Interessensbekundungen, die vor oder nach dem Vergabedatum eingereicht worden sind bzw. werden, kön-

nen bei dem Verfahren nicht berücksichtigt werden.
 
§ 4 Durchführung
 a)  Der Vergabeort wird mit entsprechend nummerierten Schildern von 1 bis 9 versehen. Die Bauplatzinteressenten haben sich in  

Reihenfolge ihrer zeitlichen Ankunftszeit vor diesen Schildern zu positionieren. Vor jedem Schild kann sich nur ein Bewerber bzw. 
eine Lebensgemeinschaft aufstellen.

 b)  Die Bauplatzinteressenten betreten nacheinander am Vergabetag die Räumlichkeiten (in Reihenfolge der Nummerierung) und 
wählen aus dem zur Verfügung stehenden Kontingent den gewünschten Bauplatz aus. Der ausgewählte Bauplatz steht danach 
für nachfolgende Bewerber nicht mehr zur Verfügung.

 c)  Es wird empfohlen, sich vorab nicht nur einen Bauplatz auszuwählen, sondern mehrere. Sollte der gewünschte Bauplatz bereits 
vergeben sein, hat der Bewerber exakt 10 Minuten Zeit, um sich einen anderen Bauplatz auszuwählen.

 d)  Es ist möglich, max. zwei Person (nachfolgend „Vertreter“ genannt“) im Laufe des Verfahrens zu bevollmächtigen. Der Vertreter  
muss sich jederzeit ausweisen können und die entsprechende Vollmacht vorlegen können. Der Vertretende darf selber kein Bau-
platzbewerber sein. Eine Vollmacht ist ebenfalls erforderlich, wenn der Bauplatz als Lebensgemeinschaft erworben wird und le-
diglich ein Bewerber anwesend ist.

 e)  Die Bewerbungsunterlagen werden im Nachgang von der Verwaltung auf Vollständigkeit und Richtigkeit überprüft. Falsche oder 
unvollständige Angaben können zum Verfahrensausschluss oder nach der Vergabeentscheidung zur Rückabwicklung führen. 
Sollte dies der Fall sein, werden die betreffenden Interessenten schriftlich informiert.

 f )  Durch die verbindliche Bauplatzauswahl besteht noch kein Rechtsanspruch auf die Zuteilung des Bauplatzes an den Bewerber. 
Die endgültige Bauplatzzuteilung erfolgt durch Beschluss des Ortschaftsrates Ellwangen und des Gemeinderats Rot an der Rot. 
Die Gemeinde ist nicht verpflichtet, eine Bauplatzzuteilung vorzunehmen.

 g)  Die Bewerber erhalten im Anschluss an die Ortschaftsratssitzung bzw. die Gemeinderatssitzung eine schriftliche Bestätigung, dass 
der Bauplatz Nr. X von ihnen erworben worden ist. Zudem wird in diesem Schreiben das weitere Vorgehen in Bezug auf den Kauf-
vertrag erläutert.

§ 5 Nachrücken
 a)  Sollte während des Bewerbungszeitraumes am Tag der Bauplatzvergabe nicht alle Plätze vergeben sein, wird ab dem X Bewerber 

(nachfolgend „Nachrücker“ genannt) eine Warteliste geführt. Die Eintragung in die Warteliste erfolgt durch Einreichen der voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Roter Wochenmarkt  
Bitte beachten Sie: Der Roter Wochenmarkt ist jeden 
Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr für Sie vor Ort. 
Aktuell sind wir auf der Suche nach einem neuen 

Obst- und Gemüsestand und können diese Waren momentan 
leider nicht vor Ort anbieten. Wir sind aber mit Hochdruck auf 
der Suche nach einem neuen Anbieter. 

Die Marktbetreiber und wir freuen uns, Sie weiterhin auf  
unserem Markt begrüßen zu dürfen!

Ortsverwaltung 
Haslach

Die Ortsverwaltung Haslach  
ist am 

Mittwoch, den 06.03.2024  
nur bis 17.45 Uhr geöffnet. 
Wir bitten um Beachtung! 

 

Glückwünsche

Unsere Glückwünsche 
Herr Alois Dengler, Haslach  
feiert am 13. März den 75. Geburtstag 
  
Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, die 
nicht genannt werden möchten, recht herzlich und 
wünscht ihnen Gottes Segen, Gesundheit und alles Gute.
 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

 b)  Die Zulassungsvoraussetzungen (§ 3 der Bauplatzvergabe-
richtlinien) gelten analog. Sollte ein im Verfahren nach § 1 
der Bauplatzvergaberichtlinien zum Zuge gekommener Be-
werber seine Bewerbung auf einen Bauplatz vor Abschluss 
des Kaufvertrages zurückziehen, so wird der an erster Stelle 
befindliche Nachrücker auf der Warteliste von der Gemeinde 
Rot an der Rot benachrichtigt. Dieser Nachrücker hat zwei 
Wochen ab Zustellung der Benachrichtigung Gelegenheit, 
den betreffenden Bauplatz zu erwerben. Sollte dieser Nach-
rücker innerhalb der Frist keine Rückmeldung hierzu erteilen 
wir der nächste Nachrücker nach dem gleichen Verfahren 
benachrichtigt.

 c)  Nach Abschluss der Kaufverträge verliert die Warteliste ihre 
Gültigkeit. Die Nachrücker werden über die Ungültigkeit der 
Warteliste und die Beendigung des Bauplatzvergabeverfah-
rens informiert.

 d)  Sollte nach Abschluss der Kaufverträge ein Bauplatz zurück-
gegeben werden oder anderweitig (z. B. wegen Nichtzah-
lung des Kaufpreises) frei werden, werden diese im Rahmen 
der weiteren Vergabe vergeben.

 
§ 6 Vertragsabschluss
 a)  Der Kaufvertrag soll innerhalb von vier Wochen nach schrift-

licher Mitteilung über den Beschluss des Gemeinderats zur 
Bauplatzzuteilung abgeschlossen werden. Erfolgt der Ver-
tragsabschluss nicht innerhalb dieses Zeitraums aus Grün-
den, die der Käufer zu vertreten hat, erlischt die Veräuße-
rungszusage sowie die Bindungswirkung.

 b)  Sämtliche Kosten des Grunderwerbs (Gebühren, Steuern 
etc.) sind vom Käufer zu tragen.

Amtliche Bekanntmachungen
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März 2024 

Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort

01.03.2024
02.03.2024

Aufführung „Zickenalarm auf der 
Schönheitsfarm“ von Regina Reichert

Theatergruppe Rot an der Rot 20.00 Uhr Rot/Robert Balle Festhalle 

02.03.2024 Alteisesammlung Musikverein Ellwangen   
02.03.2024 Altpapiersammlung Förderverein Musikverein Ellwangen  Ellwangen
08.03.2024
09.03.2024

Aufführung „Zickenalarm auf der 
Schönheitsfarm“ von Regina Reichert

Theatergruppe Rot an der Rot 20.00 Uhr Rot/Robert Balle Festhalle

09.03.2024 Comedy-Abend Sportverein Haslach 20.00 Uhr neue MZH Haslach
09.03.2024 Fitnesstag 2024 der 

Gymnastikabteilung des TSV
TSV Rot an der Rot 13.00 Uhr Sporthalle

11.03.2024
15.03.2024

Laienschießen Schützenverein Rot 19.00 Uhr Mettenberg/Schützenhaus 

15.03.2024 Jahreshauptversammlung  Liederkranz Rot 20.00 Uhr Rot/Gasthaus Linde 
16.03.2024 Kreismeisterschaft Luftpistole Schützenverein Rot 9.00 Uhr Mettenberg/Schützenhaus 
16.03.2024 Generalversammlung Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V. 20:00 Uhr Gasthaus zur Linde
17.03.2024 Siegerehrung Laienschiessen Schützenverein Rot 18.00 Uhr Mettenberg/Schützenhaus 
17.03.2024 Konzert Musikverein mit anschließender 

Fahnenweihe und Chor Chorima
Musikverein Haslach 17.00 Uhr Kirche Haslach

17.03.2024 Vom Jordanbad nach Ummendorf Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Rot 13.00 Uhr Rot/Ökonomie
19.03.2024 Seniorennachmittag Seniorengemeinschaft Haslach 14.00 Uhr Gasthaus Löwen Haslach 
22.03.2024 Wangener Puppentheater „Der Schnee-

mann mit der grünen Nase“
Kirchengemeinde St. Verena 
Rot an der Rot

15.00 Uhr Kath. Öffentl. Bücherei 
St. Verena

23.03.2024 Jahreshauptversammlung Narrenzunft 
Haslach

Narrenzunft „Schwaaze Deifel“ 20.00 Uhr Gasthaus Löwen Haslach 

08.03.2024 Generalversammlung Musikverein 
Rot an der Rot

Musikverein Rot an der Rot 20.00 Uhr Rot/Gasthaus Linde 

31.03.2024 Theater-Aufführung: „Alles nur Theater“ Theaterverein Haslach 14.00 Uhr Turn- und Festhalle Haslach
31.03.2024
01.04.2024

Theater-Aufführung: „Alles nur Theater“ Theaterverein Haslach 20.00 Uhr Turn- und Festhalle Haslach

Sollte sich an Ihren Veranstaltungsterminen während dem Jahr noch etwas ändern bzw. neue Termine dazu kommen, melden Sie sich 
einfach gerne bei Frau Spallek, entweder unter der Telefonnummer 08395 9405 -12 oder per E-Mail: spallek@rot.de.

Veranstaltungskalender

Bildung & Betreuung

Abt-Hermann-Vogler-Schule

Die Abt-Hermann-Vogler-Schule informiert
Anmeldung für die Klasse 5
Die Anmeldung für die Klasse 5 im nächsten Schuljahr kann am 

Dienstag, 5. März 2024 von 8.30 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch, 6. März 2024 von 8.30 – 12.00 Uhr 

und von 14.00 – 16.30 Uhr 
sowie Donnerstag, 7. März 2024 von 14.00 – 15.30 Uhr 

im Sekretariat der Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot vor-
genommen werden. Sollte eine Anmeldung an diesen Terminen für 
Sie nicht möglich sein, können Sie gerne telefonisch unter Telefon 
08395 921-0 einen separaten Termin vereinbaren. Legen Sie zur 
Anmeldung bitte Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung sowie 
aufgrund des zum 01.03.2020 in Kraft getretenen Masernschutz-
gesetzes den Impfausweis Ihres Kindes vor.

Eröffnung der Hammer-Ausstellung 
Am Freitag, 23.02.2024 abends war das Erdgeschoss des Rathauses 
mehr als gut gefüllt. Der Grund hierfür: die 8. Klasse unserer AHVS 
hat eine tolle Ausstellung über Hämmer erarbeitet und präsentierte 
diese den Eltern und der Öffentlichkeit. Nach monatelanger Vor-

bereitung, vielen Besuchen bei uns im Rathaus und viel Mühe und 
Sorgfalt bei der Zusammenstellung war es am Freitag endlich so-
weit und Interessierte konnten in passendem Ambiente lernen und 
verstehen, wo nicht nur sprichwörtlich bei uns „der Hammer hängt“. 
Als das Highlight der Vernissage können wohl die gelungenen 
Vorträge der Schüler, die musikalische Untermalung des Abends 
durch die Schüler und die informativen Reden unserer Gäste und 
Mitorganisatoren benannt werden. 
Danke allen Verantwortlichen für diese besondere Ausstellung. 
Allen voran Herrn Egger und Herr Wäldele von unserer Werkre-
alschule, ohne die es diese Ausstellung überhaupt nicht geben 
würde. Aber natürlich auch unseren Tüftlern und Kreativen unse-
rer achten Klasse, die gemeinsam mit dem Hammer-Stifter und 
Künstler Oskar Mahler dieses sicherlich einmalige und besondere 
Highlight in unserer Gemeinde geschaffen haben. Auch ein wichti-
ger Partner war und ist Prof. Martin Binder von der PH Weingarten. 
Zeigt diese besondere Ausstellung doch ein weiteres Mal, dass die 
Schüler an unserer Werkrealschule zwar auch unheimlich viel ler-
nen, aber auch der wichtige Bezug zur Praxis, zum Handwerk und 
zu wichtigen Dingen im Leben bei uns gelebt und gefeiert wird.  
Wir hoffen auf zahlreiche Interessierte und Besucher, die unsere 
Ausstellung die nächste Zeit bestaunen werden. 
Die Öffnungszeiten werden noch abgeklärt und bekanntgegeben.

Ihre
Irene Brauchle
Bürgermeisterin
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE SACHBÜCHER aus verschiedenen Bereichen  
Federle, Lisa: Auf krummen Wegen geradeaus 
(2023/507)  
(Die Tübinger Notfallmedizinerin, die 2020 mit 
dem Bundesverdienst-kreuz ausgezeichnet 

wurde, erzählt ihre Lebensgeschichte und berichtet von ihren 
Engagements für Geflüchtete, Obdachlose, Unfallopfer und Kinder.) 
 

Guinness World Records 2024  (2024/039) 
(Guinness World Records 2024 fasziniert mit den besten neuen 
Rekorden und den beliebtesten Rekord-Klassikern.) 
 

Jancovici, Jean-Marc: Welt ohne Ende (2023/535) 
(Der Hunger nach Energie befeuert den Klimawandel. Doch wie stehen 
die Fakten in diesem Kontext zueinander? Diese Graphic Novel bringt unterhaltsam 
grundlegende wissenschaftliche Erkenntnisse zusammen, die Lesenden die gesamte 
Komplexität von Energieverbrauch und CO2-Emissionen vor Augen führt.) 
 

Jean-Denis Godet: Einheimische Bäume und Sträucher (2023/536) 
(Mit diesem handlichen Naturführer können Sie im Frühling, Sommer und Winter leicht und sicher 
über 100 Bäume und Sträucher sicher bestimmen.) 
 

Schwinn, Florian: Rettet den Boden (2023/538) 
(Warum wir um das Leben unter unseren Füßen kämpfen müssen. Sie sind unsere 
Lebensgrundlage. Wir leben auf und von ihnen. Ein Millimeter fruchtbarer Boden kann 
dreihundert Jahre zum Aufbau benötigen.) 
 

Laudage-Kleeberg, Regina: Obdachlos katholisch (2023/515, auch in unserer ONLEIHE!) 
(Auf dem Weg zu einer Kirche, die wieder ein Zuhause ist. Die Autorin zeigt, dass Glaube da 
ein neues Zuhause findet , wo er aus den Erfahrungen des Alltags wächst.) 
 

 
Unsere neusten Infos findet ihr auf INSTAGRAM.  
Einfach den QR- Code scannen! 
 

 
FILMTIPP unserer Mitarbeiter     

Kreuzweg 
Eine 14-jährige Gymnasiastin wächst in 
einer katholisch-fundamentalistischen 
Gemeinschaft auf und bereitet sich auf die 
Firmung vor. Sie will ihr Dasein ganz Gott 
weihen und bietet ihm ihr Leben an, wenn 
er im Gegenzug ihren kranken Bruder 
heilt.  
In 14 festen Einstellungen, den Stationen 
des Kreuzweges entsprechend, wird die 
Geschichte eines Mädchens erzählt, das sein Leben ganz Jesus widmen möchte. Der 
Film gewann bei der Berlinale 2014 den Silbernen Bären für das Beste Drehbuch sowie 
den Preis der Ökumenischen Jury. Spiegel online attestiert dem Film "intellektuelle 
Schärfe und emotionale Wucht".  Sehenswert ab 14 Jahren. 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  10.00 – 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:    Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 03.03. – 09.03.2024 
Frau Weiß, Pastoralreferentin 08395/93699-12

Impuls  
Frei werden 
Freigeben, was ich umklammere. 
Lösen, was mich bindet. 
Abwerfen, was mich belastet. 
Überschreiten, was mich beschränkt. 
Verabschieden, was vergangen ist. 
Leicht werden, frei werden. 
© Gisela Baltes 
(www.impulstexte.de) 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 1. März – Herz-Jesu-Freitag 
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen 
07.45 Uhr   Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.00 Uhr Spind  Eucharistische Anbetung in Stille zum „Jahr 

des Gebetes“ mit abschließendem Sakr. Se-
gen um 18.00 Uhr 

19.00 Uhr Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche 
  (m. anschl. Beisammensein) 
19.00 Uhr KlBon Weltgebetstag m. Chor Cantemus, 
  Frauentreffpunkt, Haus Tabor, 1. Stock 
19.00 Uhr Tann  Weltgebetstag Pfarrkirche m. Frauenbund u 

Projektchor 
19.30 Uhr    Hasl Weltgebetstag im Dorfgemeinschaftshaus 
Samstag, 2. März  
19.00 Uhr Ellw Vorabendmesse 
Sonntag, 3. März – 3. Fastensonntag 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Albert 

Riegger, wir gedenken auch Hubert u. Theresia 
Strahl) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Franz u. Franziska Münsch) 

m. Chor Grenzenlos 
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
18.30 Uhr Berk Kreuzweg 
Dienstag, 5. März 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Rot Eucharistiefeier (f. Johann u. Maria Weiß) 
Mittwoch, 6. März – Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Antonie u. Max Heudörfer, 

wir gedenken auch Verst. d. Fam. Staudacher u. 
Fam. Wienen) 

15.30 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw  Fastenandacht im Pfarrsaal, gestaltet vom 

KGR 
Donnerstag, 7. März – Hl. Perpetua u. Hl. Felicitas, Märtyrinnen 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Bonl  Eucharistiefeier (f. Paula Hörmann, wir geden-

ken auch Emma Hörmann, Pia Leichtle, Erna u. 
Erhard Höller, Linda u. Günter Gamböck) 

Freitag, 8. März – Hl. Johannes v. Gott, Ordensgründer 
07.45 Uhr Hasl kein Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek u. 

verst. Angeh.) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
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15.00 Uhr Spind  Eucharistische Anbetung in Stille zum „Jahr 
des Gebetes“ mit abschließendem Sakr. Se-
gen um 18.00 Uhr 

Samstag, 9. März – Hl. Franziska v. Rom, Witwe 
14.00 Uhr KlBon Versöhnungstag für die Kommunionkinder 
19.00 Uhr Tann Vorabendmesse 
Sonntag, 10. März – 4. Fastensonntag – Laetare 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier mit Faustin-Mennel-Arbeits-

kreis u. Chor Chorisma (f. d. Leb. und Verst. d. 
SE) 

09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Karl Beller, wir gedenken 
auch Erna u. Vinzenz Lerner) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier mit Kirchenchor (2. Hl. Mes-

sopfer f. Waldemar Bauer, 1. Jahrtag Brigitte 
Sailer, wir gedenken auch Monika Lutz-Obele, 
Franz u. Lotte Maucher, Wilhelmina Schädler, 
Sr. Norberta u. verst. Norbertusschwestern, Ma-
ria u. Ewald Stassen, Rosa Vogelbacher, Alfred 
Mechtel, Oskar Braun, Fam. Schwarz u. verst. 
Angeh.) 

10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. Edeltraud Bartsch) 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
18.30 Uhr Berk Kreuzweg 
 

Sonstige Informationen
  
Danke und Vergelt´s Gott, lieber Herr Birnbickel... 
... sagt die Kath. Kirchengemeinden St. Verena von ganzem Herzen. 
Herr Walter Birnbickel, der am 19. Februar im Alter von 91 Jahren 
verstarb, hat in unserer Kirchengemeinde viele Spuren hinterlassen. 
Wir danken für all seinen Einsatz im Kirchenchor als Sänger und 
als Vorstand von 1977-2022. Wir danken für seine ehrenamtlichen 
Dienste als Lektor, Kommunionhelfer und Vorbeter. Wir danken 
für sein Interesse an der Kultur und Geschichte des Klosters und 
unserer Kirchen und dafür, dass er seine Begeisterung hierfür mit 
unzähligen Menschen bei seinen kurzweiligen Kirchenführungen 
geteilt hat. 
Möge er beim Herrgott nun gut aufgehoben sein. In der Feier der 
Heiligen Messe werden wir mit ihm verbunden bleiben. 
  
„Jahr des Gebetes“ in unserer SE 
Papst Franziskus hat zur Vorbereitung auf das Heilige Jahr 2025 
das Jahr 2024 zu einem „Jahr des Gebetes“ erklärt. Er sagte dazu 
am 18. Januar: „Deshalb beginnen wir heute das Jahr des Gebets: 
ein Jahr, das der Wiederentdeckung des großen Wertes und der 
absoluten Notwendigkeit des Gebets gewidmet ist, des Gebets im 
persönlichen Leben, im Leben der Kirche, des Gebets in der Welt.“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wollen wir daher als Impuls zum „Jahr 
des Gebetes“ die Fastenfreitage besonders betonen. An den Frei-
tagen in der Fastenzeit (01.03.; 08.03.; 15.03.) wird daher in der 
Kapelle „Maria Königin des Friedens“ in Spindelwag immer von 
15.00 bis 18.00 Uhr eine Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 
angeboten. Vielleicht möchten Sie sich Zeit nehmen, an diesen Ta-
gen eine Zeit lang vor dem Herrn zu verweilen. Man kann kommen 
und gehen, wie man mag. Pfarrer Gordon wird dann um 18.00 Uhr 
den eucharistischen Segen spenden. 
  
Pater Johannes in Exerzitien und in Rom 
P. Johannes wird bis Freitag, 1.3. mit seinen Mitbrüdern aus Wind-
berg und Roggenburg die Konventexerzitien in der Abtei Niederal-
taich verbringen. Danach ist er von Sa, 2.3. bis Mi, 6.3. in Rom, um 
die Ministrantenwallfahrt im Juli/August vorzubereiten, zu der sich 
erfreulicherweise über 40 Minis aus unserer SE angemeldet haben. 
  
Abschiedsgebet-GestalterInnen für Rot gesucht 
Nach vielen Jahren möchten Sieglinde Metzger und Elisabeth 
Kunz die Gestaltung der Abschiedsgebete in der Pfarrkirche St. 

Verena langsam abgeben. Wir sagen den Beiden jetzt schon ein 
herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott für diesen Dienst. Sie 
haben über Jahre hinweg mit viel Einfühlungsvermögen und in 
großer Treue diesen Ehrendienst an den Verstorbenen verrichtet. 
Der Kirchengemeinderat sucht nun Nachfolgerinnen und Nach-
folger die, - gerne auch im Team abwechselnd – diesen Dienst an 
den Verstorbenen und den trauernden Angehörigen weiterfüh-
ren. Interessierte werden von Frau Metzger und Frau Kunz gerne 
eingewiesen und bekommen auch das notwendige Material. Wer 
sich vorstellen kann, künftig die Abschiedsgebete in Rot sowohl 
in St. Verena als auch (für die „Oberen Parzellen“) in St. Johann) zu 
gestalten, darf sich gerne im Pfarrbüro Rot melden. 
  
Firmvorbereitung 2024 
Liebe Jugendliche, Liebe Eltern, 
zur Firmvorbereitung treffen wir uns jeweils in den Gemeinden 
vor Ort: 
Haslach:  01.03.2024 15.30-18.00 Uhr Gemeindehaus 
              in Rot! 
Tannheim:  02.03.2024 09.30-12.00 Uhr Gemeindehaus 
  
Frauen aller Konfessionen laden ein 
zum WELTGEBETSTAG - am Freitag 1. März 2024

„... durch das Band des Friedens“ – so ist der Gottesdienst zum 
diesjährigen WGT aus Palästina überschrieben. 
Rund um den Globus beten jedes Jahr am ersten Freitag im März 
Menschen in ihren Gottesdiensten sehnsuchts- und hoffnungsvoll 
darum, dass Frieden weltweit und auch in Israel  und Palästina  
keine Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit wird und in ihren Alltag 
Einzug erhält. 
Auch wir wollen auf die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen 
WGT-land hören und laden ein am Freitag, 1. März 2024 um 
19.00 Uhr Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche 
  (m. anschl. Beisammensein) 
19.00 Uhr KlBon Weltgebetstag m. Chor Cantemus, 
  Frauentreffpunkt, Haus Tabor, 1. Stock 
19.00 Uhr Tann Weltgebetstag Pfarrkirche m. Frauenbund 
  u. Projektchor 
19.30 Uhr Hasl Weltgebetstag im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinder-
kirche am Sonntag, 3. März 2024  ein. 
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst 
in der Kirche St. Verena und gehen dann gemein-
sam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, 

singen, basteln... 
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 

Das Kinderkirchen-Team 
(Nächste Kinderkirche 31.03.2024) 

  
Spielgruppe im kath. Gemeindehaus St. Verena Rot 
Wer Lust hat mit seinem Kind ab 1-3 Jahre dazu zu kommen, ist 
herzlich eingeladen. Wir treffen uns immer am Dienstag von 09.15 
– 10.45 Uhr (außer in den Ferien) im kath. Gemeindehaus St. Vere-

Kirchliche Nachrichten
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na in Rot (Klosterhof 5/1). Wir spielen, singen, basteln etc. zusam-
men. Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei Evelyn Eger, Tel. 0173 
3835989 melden. 
  
KGR-Sitzung in Tannheim am Mittwoch, 06.03.2024 
Der Kirchengemeinderat Tannheim lädt zur nächsten öffentlichen 
Sitzung am Mittwoch, 06.03.2024 um 19.45 Uhr in das kath. Ge-
meindehaus ein. 
  
Versöhnungstag im Kloster Bonlanden 
Die Kommunionkinder aus der ganzen SE sind am Samstag, 9. März, 
zum Versöhnungstag von 14.00-17.00 Uhr im Kloster Bonlanden 
eingeladen. Treffpunkt ist um 13.45 Uhr an der Turnhalle (unweit 
Klostercafé). Wir lernen nach einer Einstiegsrunde eine biblische 
Geschichte kennen und danach wird gebastelt. Währenddessen 
finden die Beichtgespräche statt. Um 16.15 Uhr sind die Eltern 
zum Abschluss-Wortgottesdienst ins Labyrinth „Mutter Erde“ ein-
geladen. Die Kinder sollten ein Sitzkissen, ein Getränk und ihr 
Mäppchen bitte mitbringen. Es werden bei diesem Treffen auch 
die 40 Euro eingesammelt (Leihgebühr und Reinigung Gewand u. 
weitere Sachkosten). 
  
Voranzeige - Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 12. März 2024, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 
  
Kurzbericht über die Sitzung des KGR Rot an der Rot vom 
20.02.2024 
Die Sitzung wurde mit der Begrüßung vom Vorsitzenden Albrecht 
Martin eröffnet, gefolgt vom Impuls von Jürgen Pfister. 
Die Beschlussfähigkeit konnte festgestellt werden, und das Pro-
tokoll zur Sitzung vom 14.11.2023 wurde einstimmig genehmigt. 
Bei dieser Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
Der Haushaltsplan für die Jahre 2023 und 2024 sowie die Jahres-
rechnung für 2021 wurden einstimmig genehmigt. 
Die Außentüren und das Hauptportal von der Kirche St. Verena 
werden umfassend instandgesetzt. Es sind aufgrund von Witte-
rungsbedingungen und Korrosion Schäden entstanden, die nun 
dringend beseitigt werden müssen. Die verschiedenen Gewerke 
wie Schreiner-, Schlosser-, Verputz- und Malerarbeiten wurden 
ausgeschrieben und konnten nun vergeben werden. 
Die Vergabe der diversen Arbeiten wurde einstimmig genehmigt, 
Baubeginn und Abschluss ist wie folgt: 
Tür Süd und Südwest: 8. April bis 21. Juni 
Tür Nord und Nordwest: 6. Mai bis 24. Mai 
Hauptportal West: 20. Mai bis 12 Juli 
In dieser Zeit wird der Zugang zur Kirche zum Teil etwas einge-
schränkt sein, ist aber selbstverständlich immer möglich. 
Im nichtöffentlichen Teil beschloss der Kirchengemeinderat, vor-
behaltlich der Genehmigung des Gemeinderates Rot, die Einrich-
tung einer ständigen stellvertretenden Kindergartenleitungsstelle 
für den Kindergarten St. Josef. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 21. April, 11.30 Uhr in Rot (belegt) 
Sonntag, 12. Mai, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 23. Juni, 11.30 Uhr in Rot 

Sonntag, 21. Juli, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 4. August, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 18. August, 11.30 in Berkheim 
Sonntag, 15. September, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 22. September, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
„Ach, jetzt verstehe ich dich!“ - Wie Kommunikation in der Fa-
milie gelingen kann 
Familien sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt – gera-
de auch jetzt in diesen gesellschaftlich turbulenten Zeiten. Dabei 
entstehen immer wieder Konflikte in der Partner- bzw. Eltern/
Kind-Beziehung durch Missverständnisse oder verletzende Kom-
munikation. 
Um in Partnerschaft und Familie jedoch glücklich zu sein, braucht 
es eine gelingende und wertschätzende Kommunikation. An die-
sem Abend erfahren sie nicht nur wichtige Basics zu diesem The-
ma, sondern erhalten alltagsorientierte Anregungen und konkrete 
Impulse, wie Kommunikation in der Familie gelingen kann. Die 
Veranstaltung findet am Mittwoch, 13.03.2024 um 19.30 Uhr im 
Kinder- und Familienzentrum St. Nikolaus in Baltringen (Breite Str. 
9) statt. Referenten sind Sabine Laub, Montessoripädagogin und 
Kess-Leiterin in Biberach sowie Björn Held, Dekanatsreferent und 
Dekanatsbeauftragter für Familienpastoral. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 5 € und ist direkt vor Ort zu bezahlen. 
 

Frauenbund Haslach

Einladung zu Führung Rapunzel in Legau 
Der Frauenbund Haslach plant den Besuch von Rapunzel in Legau 
am Samstag, 23. März 2024  
Wir fahren mit Privatautos um 13.15 Uhr beim DGH Haslach ab. 
Ablauf bei Rapunzel: 
Gebäudeführung ab 14.00 Uhr, 
Verkostung ab 15.00 Uhr 
Museum ab 15.30 Uhr. 
Die Kosten pro Person belaufen sich auf 15,-- €. 
Wir würden uns über eure Teilnahme freuen und bitten um An-
meldung bis zum 14.03.2024 bei 
Sabine Tel.: 1452 
Ulli Tel.: 2902 
Euer Frauenbundteam Haslach
 

Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert: 
Kloster Bonlanden - Konzert 
Musik ist ein Fenster zum Himmel 
Sie sind herzlich eingeladen zum Konzert in der Klosterkirche, am 
Sonntag, 10.03.2024, um 14.30 Uhr. 
Mit „Musik ist ein Fenster zum Himmel“ hören wir den Reinstetter 
Harmonika-Spielring e.V. unter der Leitung von Julia Bixenmann 
und den Chor Cantemus unter der Leitung von Schw. Mirjam Lim-
bach, Kloster Bonlanden. 
Eine bunte Mischung aus Adagio, Adiemus und Game of Thrones 
... sowie Stücke vom Weltgebetstag werden erklingen. 
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Wir danken allen Mitwirkenden für ihr Engagement und die idea-
le Bereitschaft, dass die Spenden der Konzertbesucherinnen und 
Konzertbesucher das Projekt Sonnenstrahlen unterstützen, aus 
dem immer wieder unsere ordenseigenen Schulen in Südamerika 
eine Spende erhalten. - Herzlichen Dank dafür!
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung 
von Erzieher*innen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*in-
nen tätig und war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer 
Schulen. Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, 
jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort wo 
wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 03.03.2024, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
 
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch,
Telefon: 07354 – 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a. d. Rot,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, www.kirche-erolz-
heim-rot.de 
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813  
  
Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 11.09.2023 
bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, besonders hinsichtlich Ka-
sualien an Pfrin. Ebisch zu wenden.  
Tel.: 07354/ 444

Wochenspruch 
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.“ | Lk 9,62 

Gottesdienste 
Freitag 01.03.2024 
19:00 Uhr Weltgebetstag in der Christuskirche Rot an der Rot 
Sonntag, 03.03.2024 
09:00 Uhr der Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Pfrin Ebisch 
Sonntag, 10.03.2024 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit Pfrin 

Ebisch 
  
Veranstaltungen 
Montag, 04.03.2024 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 06.03.2024 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 07.03.2024 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen Rot 

an der Rot 

Frauen aller Konfessionen laden ein 
zum  WELTGEBETSTAGSGOTTESDIENST  
am  Freitag 1. März 2024

 
 

 
 

 

 
  

  
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

„... durch das Band des Friedens“ 
– so ist der Gottesdienst zum dies-
jährigen WGT aus Palästina über-
schrieben. 
Rund um den Globus beten jedes 
Jahr am ersten Freitag im März Men-
schen in ihren Gottesdiensten sehn-

suchts- und hoffnungsvoll darum, dass Frieden weltweit und auch 
in Israel  und Palästina  keine Utopie bleibt, sondern Wirklichkeit 
wird und in ihren Alltag Einzug erhält. 
Auch wir wollen auf die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen 
WGT-land hören, ihnen nahe sein und laden herzlich zu folgenden 
Gottesdiensten ein: 
Rot an der Rot, Evangelische Christuskirche, 19.00 Uhr (mit an-
schließendem Beisammensein) 
Erolzheim, Katholisches Gemeindehaus, 19.00 Uhr (mit anschlie-
ßendem Beisammensein) 
  
  

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Wochenspruch 
„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.“ Lukas 9, 62 
  
Freitag, 01. März 
19.00 Uhr Weltgebetstag, Im Alten Pfarrhof, Aitrach 
19.00 Uhr Weltgebetstag, kath. Kirche, Tannheim 
19.00 Uhr Weltgebetstag, Dreifaltigkeitskirche, Leutkirch 
Sonntag, 03. März 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfrin. Rose, Tannheim 
Sonntag, 10. März 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Stolz, Aitrach 
 
 

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

88430 Rot an der Rot

Lie
derkranz 1836 e.V.

Liederkranz 1836 e.V.
Rot an der Rot

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am  Freitag, 15.März 2024 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus zur 
Linde unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.  
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht der Kassiererin 
 4. Bericht der Kassenprüfer 
 5. Bericht der Schriftführerin  
 6. Bericht der Chorleiterin 
 7. Entlastung  
 8. Satzungsänderung 
 9. Wahlen 
10. Ehrungen 
11. Wünsche und Anträge 
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind hierzu recht herzlich ein-
geladen. Wir verzichten hiermit auf weitere schriftliche Einladun-
gen. Näheres zu Punkt 8 unter www.liederkranz-rot.de 
Stefan Schrägle, 1.Vorsitzender
 

Musikverein Rot an der Rot

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, 8. März 2024 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus zur 
Linde unsere diesjährige ordentliche Generalversammlung statt. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Nichtmit-
glieder recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht der Schriftführerin 
 4. Bericht des Dirigenten 
 5. Bericht der Jugendleiter 
 6. Bericht des Kassiers 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Bericht des Vorsitzenden 
 9. Entlastung 
10. Wünsche und Anträge 
Über diese Einladung im Mitteilungsblatt hinaus verzichten wir 
auf weitere schriftliche Einladungen. 
Anträge sind bis spätestens 1 Woche vor der Generalversammlung 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Markus Metzger zu richten (§ 7 
Abs. 1 der Satzung). 
Markus Metzger, 1. Vorsitzender
 

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

Einladung zur Generalversammlung  
Am Samstag, 16. März 2024 findet im Gasthaus zur Linde in Rot 
an der Rot um 20.00 Uhr unsere diesjährige Generalversammlung 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmitglieder recht 
herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht des Schriftführers 
 4. Bericht des Kassiers 
 5. Bericht der Kassenprüfer 
 6. Bericht des Sportwart/Jugendwart 
 7. Bericht der 1. Vorsitzenden 
 8. Entlastung 
 9. Wahlen 
10. Ehrungen 
11. Wünsche und Anregungen 
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage vor 
der Generalversammlung schriftlich an die 1. Vorsitzende, Tanja 
Rehm zu richten. 
Die Vorstandschaft

Schützenverein Rot

Danke!
Der Schützenverein bedankt sich bei allen Helfern, die es ermög-
lichten, dass die Affenbar am Zeller Umzug wieder ein toller Erfolg 
war. Ein großer Dank geht an die Fa. Lämmle, die uns ihr Betriebs-
gelände und die Halle jedes Jahr zur Verfügung stellen. Danke 
auch an das DRK Ortsgruppe Rot, die bereit waren, zwei weitere 
Stunden für etwaige Notfälle vor Ort zu sein. 

Liebe Sportfreunde
Vom 11. bis 15. März führt der Schützenverein Rot an der Rot das

Laienschießen 2024 zum 38. Mal durch. 
Dazu sind wieder alle Vereine und sonstige Gruppen ( Stamm-
tischrunden, Betriebe, Familien, Freunde und Bekannte) recht herz-
lich eingeladen.
Jeder Verein oder Gruppe kann natürlich mehrere Mannschaften 
melden. Ein Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft schießen. 
Eine Mannschaft soll aus mindestens 4, aber höchstens 7 Schützen 
bestehen. Der Teilnehmer muss mindestens 12 Jahre alt sein und 
darf seit 3 Jahren kein aktiver Sportschütze mehr sein.
Wettkampfregeln:
Es wird auf elektronischen Meyton Anlagen geschossen. Das heißt 
jeder abgegebene Schuss wird sofort angezeigt und ausgewertet.
Es sind 10 Schuß mit dem vereinseigenen Luftgewehr freistehend 
abzugeben. Gewertet wird mit Zehntelwertung. Die 4 besten 
Schützen einer Mannschaft kommen in die Wertung.
Startgebühr: Die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt 3 EURO
Preise:
Die Siegermannschaft bekommt für ein Jahr den Wanderpokal.
Die ersten 5 Mannschaften erhalten Geldpreise. Alle Mannschaf-
ten erhalten Urkunden.
Der beste Schütze(in) erhält bei Ring und Blattl Wertung ein klei-
nes Andenken. 
Schießzeiten: Montag 11. März 19:00 - 22:00 Uhr
 Dienstag   12. März 19:00 - 22:00 Uhr
 Mittwoch   13. März 19:00 - 22:00 Uhr
 Donnerstag  14. März 19:00 - 22:00 Uhr
 Freitag 15. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Gerne kann auch spontan zu den angegebenen Schießzeiten
am Laienschießen teilgenommen werden! 
Siegerehrung Sonntag 17. März um 18:00 Uhr im Schützenhaus
Wichtig Anmeldung: Bei Dietmar Föhr
 Tel: 0170 4519604 ab 19:00 Uhr
 E-Mail: laienschiessen@sv-rot.de 

Allen Schützen und Schützinnen wünschen wir „Gut Schuss“
und einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Schützenhaus.

Schützenverein Rot 

Vereinsnachrichten
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Theatergruppe
Rot an der Rot

Nur noch wenige Tage bis zur Premiere von: 
„Zickenalarm auf der Schönheitsfarm“ 
Eine augenzwinkernde Komödie von Regina Reichert, erschienen 
im Plausus Verlag. 
Aufführungen in der Festhalle Rot an der Rot: 
Freitag, 01.03.24 - Samstag, 02.03.24 
Freitag, 08.03.24 - Samstag, 09.03.24 
Mitwirkende: 
Joachim Spiller, Carola Zoller, Saskia Eberle, Jochen Schniertshau-
er, Gabriel Bader,  
Margit Bader, Lucia Münsch, Bianca Oberle und Rolf Schmidberger. 
Kartenvorverkauf bei Lydia`s Geschenketruhe, Tel.: 08395 / 848. 
An Aufführungstagen sind auch Karten an der Abendkasse 
erhältlich. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Theatergruppe Rot an der Rot e.V.
 

TSV Rot an der Rot

Abteilung Jugendfußball

F1 Jugend beim Turnier in Schönebürg Gruppenerster ge-
worden.
Die Ergebnisse: 
TSV Rot 1 - FV Biberach  1:0 
TSV Rot 1 - SV Orsenhausen  10:1 
TSV Rot 1 - SV Kirchdorf  5:0 
TSV Rot 1 - SC Schönebürg  6:2
 

Für die F1 Jugend des TSV Rot an der Rot spielten: Tom Müller (3 Tore), 
Slias Burkhard (2 Tore), Simon Kunz (1 Tor), Lewin Cieslik (5 Tore), Alina 
Kunz, Lukas Mang, Nico Wildemann (10 Tore);

Abteilung Gymnastik

Fit in den Frühling mit dem TSV Rot a. d. Rot 
Samstag, 09.03.2024 in der Sporthalle und im Vereinsheim.
Testen Sie Ihre Fitness und probieren Sie „Neues“ aus. 
Beschreibung der Angebote 
Vereinsheim
13.00 – 13.50 Uhr Line Dance (für Anfänger) - ÜL: Marlies 
Schwarzbart
Line Dance ist eine Tanz-Form, bei der die einzelnen Tänzer unab-
hängig voneinander in Reihen und Linien vor- und nebeneinan-
der tanzen.
14.00 – 14.50 Uhr KickBoxen – ÜL: Gunda Wiest
Mit Elementen aus Kickboxen und klassischen Fitnesstraining ent-
steht ein perfektes Fitnessprogramm, um das Selbstvertrauen und 
die körperliche und geistige Fitness zu steigern.
15.00 – 15.50 Uhr Core Training – ÜL: Andrea Schwarzbart
Mit funktionellen Übungen wird die Körperstabilität verbessert 
und die Rumpf-, Rücken- und Beckenbodenmuskulatur gekräftigt.
16.00 – 16.50 Uhr Pilates – ÜL: Andrea Schmid
Pilates ist ganzheitliches Training und zeichnet sich durch langsa-
me, fließende und kontrollierte Bewegungen aus, die von einer 
ruhigen, tiefen Atmung begleitet werden.
17.00 - 17.50 Uhr Bodyforming mit dem Theraband - ÜL: Aline 
Kaiser
Die Übungen mit dem Theraband zielen alle auf verschiedene 
Muskelgruppen ab (Beine, Arme, Bauchmuskulatur) und sorgen für 
ein ausgewogenes Training. Die Bänder helfen Muskelkraft aufzu-
abuen, Gelenke zu stützen und die Beweglichkeit zu verbessern.
18.00 - 18.50 Uhr Stretching, Mobility, Faszien - ÜL: Gunda 
Wiest
Die Stunde lockert dich und deine Faszien. Strukturen wie Bänder 
und Sehnen profitieren ebenfalls von einer regelmäßigen Stret-
ching-Einheit. 
Sporthalle
13.00 – 13.50 Uhr Functional Training – ÜL: Aline Kaiser
Diese Einheit betont die Bedeutung von funktionellem Training, 
das darauf abzielt, Bewegungen und Muskelgruppen zu stärken, 
die im Alltag häufig verwednet werden. Mit diesen Ganzkörper-
übungen wird die Verbesserung der alltäglichen Leistungsfähig-
keit erzielt!
14.00 – 14.50 Uhr Zumba – ÜL: Susanne Weishaupt
Der Mix aus Tanz- und Intervalltraining macht nicht nur Spaß, son-
dern bringt auch deine Figur in Topform.
15.00 – 15.50 Uhr Tabata – ÜL: Susanne Weishaupt
Tabata ist ein hochintensives Intervalltraining und damit eine Vari-
ante des HIIT-Trainings. Kurze Phasen extremer Belastung wechseln 
sich mit noch kürzeren Pausen ab.
16.00 – 16.50 Uhr Fatburner mit dem Step – ÜL: Andrea 
Schwarzbart
Eine sehr abwechslungsreiche, intensive und variierbare Einheit 
rund um das Step! Die einzelnen Choreografien bringen Spaß und 
Speed in den Kurs. Ideal für alle die intensives, unkompliziertes und 
funktionelles Training auf dem Step lieben.
17.00 – 17.50 Uhr Jumping – ÜL: Nadine Steinhauser
Jumping ist eine Sportart, bei der du mit viel Spaß und einem 
abwechslungsreichen, sehr gelenkschonenden Programm deine 
Figur in Schwung bringst. Zudem werden der Stoffwechsel und 
die Fettverbrennung angekurbelt und das Herz-Kreislauf-System 
trainiert.
18.00 – 18.50 Uhr Powerworkout  (auch für Frauen)  – ÜL: Ste-
fano Remondino
Straffe Arme, ein starker Rücken, durchtrainierte Beine und ein fla-
cher Bauch. Mit unserem Total Body Workout-Programm in Form 
eines Zirkels bzw. mit Stationen erwartet dich ein vielfältiges Ganz-
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körpertraining welches die Kondition, Beweglichkeit und Kraft 
steigert! 
Je nach Kurs bitte mitbringen: Sportbekleidung- u. -schuhe, Hal-
lenschuhe, Handtuch, Socken und Kissen.
Duschmöglichkeit vorhanden.
Es können einzelne oder auch mehrere Einheiten gebucht werden.
Kosten für Mitglieder: pro Einheit 5 €, ab 3 Einheiten 4 €
Kosten für Nichtmitglieder: pro Einheit 7 €, ab 3 Einheiten 6 €
Bezahlung erfolgt bar vor Ort.
Anmeldung bitte bis Dienstag, 05.03.2024 – bei Aline Kaiser 0174 
4222202 (WhatsApp oder Anruf ab 17.00 Uhr)
 

Abteilung Tischtennis

Verbandsoberliga Jungen 19 am Sonntag in Rot 
Am kommenden Sonntag, 03.03.2024, ab 10 Uhr findet zum 
zweiten Mal in der heimischen Sporthalle ein Verbandsoberli-
ga-Spieltag der Jungen 19 (Gr. E6) statt. 
Zu Gast sind Mannschaften vom TTC Rottweil, von den TTF 
Rastatt und vom VfL Kirchheim. Es ist dies bereits der zweite 
Gruppenspieltag in der Rückrunde und unsere Jungs müssen noch 
um den Klassenerhalt kämpfen. Auch wenn die aktuellen Gruppen-
gegner durchweg hochkarätige Spieler am Start haben, trauen wir 
unserer Mannschaft zu, mit Unterstützung unserer Fans, das Sai-
sonziel bereits am Sonntag zu erreichen. Nominell stellen wir mit 
Adrian Kling und Tom Butscher das stärkste vordere Paarkreuz 
und zugleich ein ungemein starkes Doppel. Hochklassige Ball-
wechsel in spannenden Spiele sind an allen Tischen zu erwarten. 
Vielleicht sogar noch interessantere als bei Bundesligaspielen. Wir 
laden Sie ein zu einem tollen TT-Event. Für Speis und Trank ist den 
ganzen Tag über bestens gesorgt. 
  
Die Ergebnisse vom Wochenende 
Jungen 19 II - TSV Bad Saulgau  2 : 8 
Jungen 14 I - SF Schwendi  5 : 5 
Mädchen 15 - SF Schwendi  4 : 3 
TSV Warthausen II - Herren I  9 : 4 
Herren III - SV Ringschnait II  3 : 8 
 
 

Deutscher Alpenverein

Sektion Memmingen  
Ortsgruppe Illertal 
Der Deutsche Alpenverein informiert: 
Hallo DAV Mitglieder, 
Einladung zur Jahreshauptversammlung DAV Ortsgruppe Il-
lertal 
Verehrte Mietglieder, 
ich möchte euch zur Jahreshauptversammlung der DAV Ortsgrup-
pe Illertal einladen. 
Termin: Sonntag 03.03.24 um 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: „Grüner Baum“, Edelbeuren 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassier 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Bericht der Sektion 

8. Programmvorschau 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer Kommen. 
Vielen Dank 
1.Vorsitzender Tobias Brixle 
 
 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Jagdgenossenschaft Ellwangen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zu unserer Jahreshauptversammlung mit Rehessen laden wir alle 
Mitglieder ( Grundstücksbesitzer) mit Ehegatten recht herzlich ein. 
Termin: Freitag, 22. März 2024 
Uhrzeit: 20.00 Uhr 
Ort: Gasthaus Löwen Ellwangen 
Tagesordnung: 
 1.    Begrüßung 
 2.    Geschäftsbericht 
 3.    Kassenbericht 
 4.    Entlastung 
 5.    Wahlen 
 6.    Jagdbericht 
 7.    Grußworte 
 8.    Wünsche und Anträge 
 9.    Haushaltsplan 
10. Holzmarkt 
11. Verschiedenes 
Anträge sind bis spätestens Mittwoch, den 15. März 2024 beim 
Vorstand einzureichen. 
Vorstand Willi Merk
 

Musikverein Ellwangen

Alteisensammlung am 02.03.2024 
Am Samstag, den 02. März 2024 führt der Musikverein Ellwangen 
auf dem BAG-Gelände eine Alteisensammlung durch. 
Wir bitten Sie, Alteisen, Aluminium, Dosen etc. in der Zeit von 09.00  
bis 11.00 Uhr an den Container anzuliefern. 
Als Alteisen bzw. Schrott gilt:
a) Eisen- und NE-Metalle, Waschmaschinen, Spülmaschinen, Herde, 
leere Tanks, leere Fässer, Blechemballagen, Wäschespinnen, Auto-
teile wie z. B. Auspuffanlagen, Dachrinnen, Zaunteile, Fahrräder, 
Ofenrohre, Antennen, Gussrohre.
Nicht verwertbar sind: Anlieferungen mit Restinhalten von 
Heizöl, Motorenöl, Treibstoffen aller Art, Farben, Chemikalien, 
Kühlschränke, Druckbehälter, Gasflaschen, Spraydosen, Auto-
batterien, Radios und Fernseher. Keine Autowracks!
b) Dosenschrott
Getränke- und Konservendosen aus Weißblech und Aluminium
Die Dosen müssen leer sein; sie dürfen keine Problemstoffe 
wie z.B. in Lackdosen enthalten. 
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir durch die uns vorge-
gebenen strengen Vorschriften nur zugelassene Materialien an-
nehmen dürfen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Förderverein
Musikverein Ellwangen e.V.

Altpapiersammlung am 02.03.2024 
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 
02.03.2024 ab 9.00 Uhr  statt. 
Es werden wie gewohnt nur Kartonagen und Haushaltspapier (Zei-
tungen, Zeitschriften, Illustrierte, Prospekte, Kataloge, Telefonbü-
cher, ...) mitgenommen. Kein Mischpapier. Keine Briefumschläge 
mit Sichtfenster! 
Bitte stellen Sie Ihr gebündeltes Papier und die Kartonagen mög-
lichst zur angegebenen Uhrzeit an die Straße. Eine Selbstanliefe-
rung ist auf dem Gelände der BAG von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr am 
Samstag möglich. 
Sollte einmal etwas vergessen oder übersehen werden, so melden 
Sie dies bitte unter 01522 6228013

Sportverein Ellwangen e.V.

Kartenverkauf Theater Ellwangen 
Wie im richtigen Leben! 
in 3 Akten von Bernd Gombold 
Premiere:  Fr. 01.03.2024, 20:00 Uhr 
Weitere Termine:    Sa. 02.03.2024, 20:00 Uhr 
 Fr. 08.03.2024, 20:00 Uhr 
 Sa. 09.03.2024, 20:00 Uhr 
Ort: Ellbachhalle in Ellwangen (Turn- und Festhalle) 
 Unterwaldhauserweg 7, 88430 Rot / Ellwangen 
Charly, Inhaber des renommierten Hotel-Restaurants „Zum Golde-
nen Ochsen“ möchte die Tradition noch einmal aufl eben lassen 
und im alten Saal des „Ochsen“ wie in früheren Zeiten ein Wilde-
rer-Drama aufführen. Sein betagter, aber schlitzohriger Vater Jo-
hann, den er als billige Aushilfskraft ausnützt, freut sich schon auf 
eine Rolle, aber Charly will ihn auf keinen Fall dabeihaben und 
schikaniert ihn, wo er kann. Auch die tüchtige Kellnerin Tina leidet 
unter den Launen und der Anmache ihres Chefs. Die Schauspieler 
treffen zur ersten Leseprobe ein: Zunächst die Wirtin des herun-
tergekommenen Gasthauses „Kreuz“ samt ihrem einfältigen Sohn 
Florian, den sie gern mit der fl otten Tina verkuppeln würde. Wei-
tere Mitspielerinnen sind Hilde, selbstbewusste Witwe und Mut-
ter von Tina. Außerdem die attraktive Franziska, die ständig auf 
der Suche nach einem Mann ist. Und Antje, Lehrerin und radikale 
Umweltaktivistin. Als männlicher Spieler kommt Herbert dazu, ein 
„altlediger“ Landwirt, über den die Damen ihre Nasen rümpfen. 
Dies ändert sich schlagartig, als bekannt wird, dass er angeblich 
eine größere Erbschaft gemacht hat. Die quirlige Theatergruppe 
streitet, dass die Fetzen fl iegen, und Regisseur Charly hat seine 
liebe Not, den Haufen zusammen zu halten. Bei der Premiere geht 
dann alles schief, was schiefgehen kann. Ob alles ein Gutes Ende 
nimmt? Seien Sie gespannt. 
Die Theatergruppe Ellwangen freut sich auf ein paar lustige 
Stunden mit euch. 
Karten gibt es an der Abendkasse und im Vorverkauf bei Fa-
milie Föhr unter der Telefonnr. 07568 / 724 (nur telefonisch!)  
Vorverkauf ab Freitag, 02.02.2024  
Jeweils Dienstag und Freitag von 18:30 - 20:30 Uhr
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Kulturausschuss Haslach

Der Kulturausschuss Haslach informiert 
Wir möchten dieses Jahr auch wieder einen schönen Maibaum 
gestalten. 
Dazu benötigen wir viel Reisig zum Kranzen. 
Wer möchte einiges zur Verfügung stellen. 
Vielleicht könntet ihr auch Vorschläge bringen wo wir dieses her-
bekommen könnten. 
Meldet euch bitte bei: 
Alois Fäßler Tel.08395-911954 ab 18.00 Uhr 
Mit freundlichen Grüßen 
Der Kulturausschuss 
 

Musikverein Haslach

Voranzeige Kirchenkonzert mit Fahnenweihe 
Am Sonntag, den 17. März 2024 um 17 Uhr wird Pater Johannes 
die Fahnenweihe unserer restaurierten Vereinsfahne vornehmen. 
Zu diesem Anlass werden wir in der Haslacher Kirche mit dem 
Chor „Chorisma“ ein gemeinsames Konzert veranstalten. Sowohl 
der Chor als auch die Musikkapelle werden einige musikalische 
Highlights zu ihrem besten geben.  
Zu diesem festlichen Anlass laden wir Sie recht herzlich ein. 
Ihr Musikverein Haslach 
 

Sportverein Haslach e.V.

Comedyabend mit halbadrui! 
Hallo liebe Festgemeinde, 
nächste Woche, am Samstag, dem 09.03.2024 um 20:00 Uhr, 
sind die Damen von „Halba drui“ beim Sportverein Haslach in der 
neuen Turn- und Festhalle in Haslach zu Gast. Kommt ab 18:30 
Uhr vorbei, es gibt wie immer reichlich Unterhaltung mit genü-
gend Essen und Trinken! 
Es gibt noch Restkarten in den altbekannten Verkaufsstellen: 
- Lädele in Haslach 
- Raiffeisenbank in Rot an der Rot 
- Ox-Line in Ochsenhausen 
Außerdem werden alternativ zu den Parkplätzen an der neuen 
Turnhalle Parkplätze an der Kirche mit exklusivem Shuttleservice 
angeboten. 
Euer Sportverein Haslach
 

Theaterverein Haslach

Ostertheater 2024 - letzter Tag bereits ausverkauft 
Die Proben für unser diesjähriges Ostertheater sind in vollem Gan-
ge. Auch der Vorverkauf ist bereits angelaufen. Der letzte Abend 
am 06.04.2024 ist bereits restlos ausverkauft. Reserviert euch eure 
Tickets ganz einfach mittels dem QR Code. Einfach abscannen und 
Tickets Online buchen. 
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Oder telefonisch immer Freitags von 15.00 - 17.00 Uhr unter: 
0172-8222103 

Unsere Spieler am diesjährigen Ostertheater

Wir spielen für Euch den Schwank „Alles nur Theater“ 
Peter Leitner verbringt die meiste Zeit mit seinen Kumpels vor der 
Glotze. Alle Arten von Sportsendungen werden bis zum Erbrechen 
angesehen. Kurzerhand quartiert ihn seine Ehefrau vom schönen 
Wohnhaus ins kleine Gartenhaus um. Ob das hilft? Weit gefehlt. Die 
Männer fühlen sich hier richtig wohl und es laufen bald nicht mehr 
nur Sportsendungen über den Bildschirm. Zur Tarnung gegenüber 
ihren Frauen geben die Herrschaften vor, einen Aktienhandel zu 
betreiben. Alles läuft prima für die Männer, bis sich wirklich eine 
Dame von Finanzamt ankündigt. Wie sich die ganze Sache entwi-
ckelt und ob die Männer aus der Nummer herauskommen?? 
Diese Frage klären wir an einer unserer Aufführungen. 
Was euch erwartet. 
•  Eine Festhalle mit besonderer Lichttechnik für den absoluten 

Wohlfühlfaktor. 
• Leckeres Essen vor der Aufführung ab 18.30 Uhr. 
•  Eine Theaterlounge im Foyer für den Absacker nach der Auffüh-

rung oder während der Pausen. 
•  Ein Abend der sicher kein Auge trocken lässt und eure Lachmus-

keln strapazieren wird. 
Aufführungstermine: 
Sonntag 31.03.2024 14:00 Uhr Kinder und Seniorenvorstellung  
Sonntag 31.03.2024 20:00 Uhr Premiere 
Montag 01.04.2024 20:00 Uhr 
Freitag 05.04.2024 20:00 Uhr 
Samstag 06.04.2024 20:00 Uhr - bereits Ausverkauft 
Eintritt: 9,00€ / Kinder und Seniorenvorstellung Eintritt frei / 
Freie Platzwahl 
Wir freuen uns auf Euch. 
Euer Theaterverein Haslach

Einfach abscannen und 
Wunschticket im Saalplan buchen

Das Landratsamt
informiert

Das Landratsamt Biberach informiert: 
Ausstellung und Mitmach-Aktion zum „Aktionsplan Bio“  
30 bis 40 Prozent ökologischer Landbau bis 2030 – dieses Ziel 
hat sich das Land Baden-Württemberg gesetzt. Mit verschiede-
nen Maßnahmen sollen die Rahmenbedingungen für ökologisch 
wirtschaftende Betriebe verbessert und der Um- oder Einstieg in 
ökologischen Landbau und ökologische Lebensmittelwirtschaft 
erleichtert werden. Eine Ausstellung im Landratsamt Biberach in-
formiert jetzt darüber, wie dieses Ziel erreicht werden kann. 
Was in Baden-Württemberg zum Thema Bio läuft und durch wel-
che Maßnahmen 30 Prozent Bio erreicht werden sollen, können 
Besucher bis Donnerstag, 14. März 2024 im Foyer des Landrat-
samts erfahren. Die Ausstellung des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz informiert über den 
Aktionsplan „Bio aus Baden-Württemberg“. Dieses Bündel an Maß-
nahmen soll stärker die Wertschöpfungskette als Ganzes von den 
Erzeugern bis zu den Verbrauchern fokussieren und so die Nach-
frage nach Bio-Lebensmitteln bestmöglich mit Produkten aus der 
heimischen Erzeugung bedienen. Mit Informationen zu den ein-
zelnen Handlungsfeldern und einer kleinen Mitmach-Aktion zu 
den 14 Bio-Musterregionen können sich Interessierte einen guten 
Überblick verschaffen. 
Die Ausstellung im Foyer des Landratsamts, Rollinstraße 9, kann zu 
den Öffnungszeiten des Landratsamts besucht werden: 
Montag: 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Dienstag: 8 bis 12 Uhr, 
Mittwoch: 8 bis 17 Uhr, Donnerstag: 8 bis14 Uhr, Freitag: 8 bis 12 Uhr.
 
Das Kreisforstamt informiert: 
Multiplikatoren-Fortbildung zum Thema „Den Frühling im 
Wald mit allen Sinnen erleben“  
Das Kreisforstamt bietet am Mittwoch, 13. März 2024 von 14 bis 
18 Uhr eine Fortbildung für Multiplikatoren an. Die zarten Früh-
jahrsblüher zeigen sich bereits, und die ersten Vögel kommen aus 
dem Winterquartier zurück. In den Bäumen steigen die Säfte und 
der Wald bereitet sich aufs neue Pflanzenjahr vor. In der Fortbildung 
beschäftigen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den Na-
turphänomenen im Frühling. Es gibt viele Anregungen für Spiele, 
Geschichten und Bastelarbeiten, die den Frühling erlebbar machen. 
Treffpunkt ist der Parkplatz Burrenpark am Kletterwald in Bibe-
rach. Die Veranstaltung findet in der Waldschule Hahnenghau 
statt. Sie ist für Multiplikatoren wie Erzieherinnen und Erzie-
her, Pädagoginnen und Pädagogen, Natur- und Waldpädago-
ginnen und -pädagogen gedacht. Anmeldung per E-Mail an  
waldpaedagogik@biberach.de. 
 
Das Landratsamt Biberach informiert: 
Gemeinsame Sportlerehrung von Land- und Sportkreis  
Sportlerehrung mit Kunstradfahrer Michael Quecke und Thilo 
Späth-Westerholt, Geschäftsführer VfB Friedrichshafen Volley-
ball 
Der Landkreis Biberach und der Sportkreis Biberach veranstalten 
am Freitag, 1. März 2024 um 18 Uhr ihre gemeinsame Sportlereh-
rung. Die kreisbesten Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2023 
werden in der Gigelberghalle in Biberach geehrt. 
In diesem Jahr werden rund 150 Sportlerinnen und Sportler aus-
gezeichnet. Als Ehrengäste werden der Kunstradfahrer und Vor-
sitzende des RMSV Bad Schussenried Michael Quecke sowie Thilo 
Späth-Westerholt, Geschäftsführer des VfB Friedrichshafen Volley-
ball GmbH erwartet. Unter dem Motto „Sport für alle“ berichten 
sie im Jahr von Fußball-Europameisterschaft und Olympischen 
Sommerspielen über die Bedeutung des Breitensports sowie die 
Bedingungen für Spitzensport in der Region. 
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Neben der Auszeichnung von Mannschaften und Einzelsport-
lern werden Schülerinnen und Schüler mit dem Hilde-Frey-Sport-
preis gewürdigt. Ebenso werden an diesem Abend der Aner-
kennungspreis für besonderes Engagement der Kreissparkasse 
Biberach sowie der EnBW-Sportjugendpreis verliehen. Durch das 
unterhaltsame und abwechslungsreiche Programm führt Mode-
rator Johannes Riedel. 
Sportliche Umrahmung 
Für gute Unterhaltung sorgen Sportlerinnen des TSV Laupheim. 
Im Anschluss an das Programm lädt der Landkreis zum Stehemp-
fang ein. Neben den Sportlerinnen und Sportlern sind Gäste und 
Besucher herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Das Landratsamt Biberach informiert: 
3. Firmenlauf Oberschwaben 
Landrat Mario Glaser übernimmt Schirmherrschaft für 3. Fir-
menlauf Oberschwaben  
Landrat Mario Glaser hat ein weiteres Mal die Schirmherrschaft für 
den Firmenlauf Oberschwaben übernommen. Der Startschuss zur 
dritten Auflage des Events fällt am Mittwoch vor Christi Himmel-
fahrt, 8. Mai 2024, um 18 Uhr in Burgrieden. Maximal 1.300 Läufe-
rinnen und Läufer können sich dazu anmelden, die ersten Plätze 
sind bereits vergeben – einer davon an Landrat Mario Glaser. „Der 
Lauf hat mir im letzten Jahr enorm viel Spaß gemacht, da war es 
keine Frage, dass ich wieder mitlaufe. Man wird von den anderen 
Teilnehmern auch einfach mitgerissen“, so der Landrat. 
Die Organisatoren Alexander Schwarz und Thorsten Schmid haben 
das Teamevent im Landkreis Biberach auf den Weg gebracht. „Ich 
bin mir sicher, dass der dritte Firmenlauf im Landkreis Biberach wie-
der ein Erfolg wird“, sagt Mario Glaser. Auch Laupheims Oberbür-
germeister Ingo Bergmann und Burgriedens Bürgermeister Frank 
Högerle haben sich angemeldet. Damit können ihre Kommunen in 
der neuen Wertungskategorie „Oberschwäbische Behördenmeis-
terschaft“ antreten. Hier wird das stärkste und größte Behörden-
team offiziell geehrt und mit einem Pokal prämiert. 
Überhaupt steht der Teamgedanke beim Oberschwäbischen Fir-
menlauf ganz im Vordergrund. Neben Firmen sind auch Institutio-
nen, Behörden, Vereine und alle Arten von Gemeinschaften zuge-
lassen. Darüber hinaus können Einzelstarter teilnehmen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro und beinhaltet professio-
nelle Zeitmessung, Zielverpflegung, eine Finisher-Medaille sowie 
Unterhaltung im Ziel. Für Walker und Walkerinnen wird es dieses 
Mal eine exklusive Startzone geben. Der Startbogen und der Start-
bereich werden auf den Fesselweg in Burgrieden verlegt. Pro Teil-
nehmerin und Teilnehmer spendet der Veranstalter zwei Euro für 
gemeinnützige Zwecke in der Region Oberschwaben. 
Auf dem Riffelhof gibt es ein Aufwärm- und Begleitprogramm 
mit einem Fitness Instructor und Show Tanz Gruppen, bei der Af-
ter-Show-Party erwartet Zuschauer und Teilnehmer Musik mit der 
oberschwäbischen Band Stadtgespräch. Zuschauer und Zuhörer 
sind ausdrücklich erwünscht, der Eintritt ist frei. 
Mehr Informationen rund um das Laufevent gibt es online unter 
www.firmenlauf-oberschwaben.de und auf YouTube. 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte  
für den Landkreis Biberach informiert: 
Veranstaltungen rund um den Internationalen Frauentag am 
8. März 
1975 erklärten die Vereinten Nationen (UN) den 8. März zum „Tag 
der Vereinen Nationen für die Rechte der Frau und den Weltfrie-
den“. Seitdem wird er jährlich begangen. Im Landkreis Biberach 
finden rund um den Internationalen Frauentag verschiedene Ver-
anstaltungen statt. 
- Freitag, 1. März 2024, Weltgebetstag der Frauen. Über Kon-

fessions-, Alters- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen beim Weltgebetstag in über 120 Ländern für globale 
Gerechtigkeit, Frieden und Geschlechtergerechtigkeit in Kirche 
und Gesellschaft. 

- Mittwoch, 6. März 2024, 17.30 Uhr, Volkshochschule Biberach, 
Vortrag am Internationalen Aktionstag „Equal Pay Day“ zum 
Thema Altersvorsorge für Frauen. Der Equal Pay Day weist 
jährlich auf den immer noch bestehenden Entgeltunterschied 
zwischen Frauen und Männern hin. Versicherungsberaterin 
Gabriele Kübler stellt mit einer Mitarbeiterin der Deutschen 
Rentenversicherung das Rentensystem mit Blick auf Frauen 
und deren Biografie vor und gibt Antworten auf die Fragen 
zur gesetzlichen Altersvorsorge. Im Anschluss an den Vortrag 
können Fragen gestellt werden. Eine Online-Teilnahme am 
Vortrag ist möglich. Organisiert wird die Veranstaltung von der 
Biberacher Agenda Geschlechter Gerecht und der Volkshoch-
schule Biberach. Die Teilnahme an dem Vortrag ist kostenfrei. 
Anmeldungen erbeten bei der VHS Biberach: https://www.
vhs-biberach.de/kurssuche/kurs/Hybrid-AG-Geschlechter-Ge-
recht-Altersvorsorge-fuer-Frauen/241-10303. 

- Freitag, 8. März 2024, ab 17 Uhr, Filmabend im Biberacher Kino 
Cineplex mit zwei Kurzfilmen „21. März“ und „Inside The Box“ 
des Regisseurs Yazan Alnakdali und der Biberacher Produzentin 
und Redakteurin Tanja Bosch. Beide sind im Anschluss noch 
zu einem Filmgespräch anwesend. Ab 18 Uhr folgt der Film 
„Hive“ (engl. Bienenstock) der kosovarischen Regisseurin Blerta 
Basholli. Er zeigt die wahre Geschichte der Kriegswitwe Fahrije 
Hoti, die sich gegen alle Widerstände in ihrem Dorf ein eigen-
ständiges Leben aufbaut. Der preisgekrönte Debütfilm der Re-
gisseurin ist ein einfühlsames Porträt einer willensstarken Frau, 
die sich mit stoischer Unbeugsamkeit gegen das Schicksal und 
die Regeln des Patriarchats auflehnt. Die Veranstaltung ist eine 
Kooperationsveranstaltung der Gleichstellungsbeauftragten 
für den Landkreis Biberach, der Biberacher Agenda Geschlech-
ter Gerecht und des Biberacher Kinos Cineplex. Kinokarten sind 
zu den regulären Eintrittspreisen erhältlich und gelten für die 
Vorfilme und den Hauptfilm. 

- Mittwoch, 13. März 2024 19.30 bis 21 Uhr, Online-Vortrag spe-
ziell für Männer und Väter zum Thema „Aktive Vaterschaft - Ein 
Spagat zwischen Kind und Arbeitswelt“ mit Heiner Fischer. Fi-
scher ist systemischer Berater und Gründer der Internetplatt-
form „vaterwelten.de“. Der Vortrag informiert über die Vorteile 
einer partnerschaftlichen Aufgabenteilung, den Gewinn für alle 
Beteiligten sowie praktische Umsetzungsmöglichkeiten im Fa-
milien- und Berufsalltag. Dabei wird das Konzept der aktiven 
Vaterschaft aufgezeigt. Es besteht die Möglichkeit, individu-
elle Fragen zu stellen. Die Veranstaltung ist eine Kooperation 
mehrerer Familienbildungsstätten, der Agenda Geschlechter 
Gerecht und des Lokalen Bündnisses Familie Biberach. Die Teil-
nehmergebühr beträgt 13 Euro. Anmeldungen beim fbs-Büro 
per E-Mail an info@fbs-biberach.de oder telefonisch unter 07351 
75 6 88. Weitere Informationen unter: www.fbs-biberach.de. 

- Mittwoch, 10. April 2024, 19 Uhr, Vortrag „Verantwortung - Ethische 
Betrachtungen für Alltag, Arbeit und Gesellschaft“ mit Professorin 
Dr. Janina Loh von der Stabsstelle Ethik der Stiftung Liebenau im 
Foyer des Biberacher Rathauses. Die Referentin beleuchtet den 
Begriff Verantwortung im Blick auf unsere Arbeit, exemplarisch in 
der Altenhilfe, aber auch in Bereichen der Sozialen Arbeit und des 
Gesundheitswesens im Allgemeinen. Anschließend Möglichkeit 
zur Diskussion. Die Veranstaltung ist eine Kooperationsveranstal-
tung der keb Biberach-Bad Saulgau und der Agenda Geschlechter 
Geschlecht. Der Eintritt ist kostenfrei.

 
Das Kreisforstamt Biberach informiert: 
Anträge auf Förderung der Wiederbewaldung können wieder 
gestellt werden 
Ende 2023 war die bisherige Finanzierung für Fördermaßnahmen 
im Bereich der Nachhaltigen Waldwirtschaft ausgelaufen. Nun kön-
nen wieder Förderanträge für Frühjahrskulturen gestellt werden. 
Zurzeit beschränkt sich die Möglichkeit zur Antragstellung jedoch 
aufgrund noch unklarer GAK-Mittelausstattung auf den Bereich 
der Wiederbewaldung. 
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Förderanträge zu Kulturbegründungen können über zwei Antrags-
formulare gestellt werden: 
*  Wiederaufforstung nach planmäßigem Holzeinschlag oder zur 

Anlage von Vorbauten (Antragsformular nach Teil B) 
*  Wiederbewaldung nach Schadereignissen wie Sturm, Borkenkä-

fer oder Dürre (Antragsformular nach Teil F) 
Die aktuellen Antragsformulare und die dazugehörigen Merkblät-
ter gibt es auf der Homepage des Landkreises Biberach unter www.
biberach.de sowie über den Förderwegweiser des Ministeriums für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR). Fragen 
beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sachgebiet 
Hoheit und Förderung unter der Telefonnummer 07351 52-6900. 
Zwingend erforderlich ist eine Unternehmensnummer, die beim 
Landwirtschaftsamt Biberach beantragt werden kann. . 
Die Pflanzung sollte erst erfolgen, wenn das Regierungspräsidium 
Freiburg dafür die Freigabe (sog. vorzeitiger Maßnahmenbeginn) 
erteilt hat. 
Folgende Voraussetzungen sind bei der Antragstellung zu 
beachten: 
-  Mindestgröße von 0,1 ha (=1000 m²) zusammenhängender Pflanz-

fläche 
- Laubbaumanteil von mindestens 40 Prozent an der Gesamtfläche 
-  Anteil fremdländischer Baumarten (z.B. Douglasie, Roteiche) von 

maximal 49 Prozent der Gesamtfläche 
Wuchshüllen werden nur für Stiel- und Traubeneichen sowie be-
sonders klimaanpassungsfähige Baumarten wie beispielsweise 
Spitzahorn, Kirsche oder Elsbeere gefördert. Seit diesem Jahr müs-
sen diese Wuchshüllen aus nachwachsenden Rohstoffen bestehen. 
Erdölbasierte Hüllen sind nicht mehr förderfähig. Waldbesitzerin-
nen und Waldbesitzer sollten sich daher vor dem Kauf über die 
Förderfähigkeit informieren. Derzeit gibt es keine Soforthilfe zur 
Bewältigung von Schadereignissen. Die bisher bekannten Maßnah-
men zur Aufarbeitung und waldschutzwirksamen Bearbeitung von 
Schadholz, das Borkenkäfermonitoring und die Bewässerung von 
Forstkulturen sind aktuell nicht freigegeben. Eine Antragstellung 
ist daher momentan nicht möglich.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Das DRK Aitrach e.V. informiert: 
DRK Hallenflohmarkt  
Das DRK Aitrach e.V. veranstaltet am Samstag,den 16. März 2024 
von 8 bis 14 Uhr in der Mehrzweckhalle Aitrach einen Hallenfloh-
markt für Jedermann. 
Verkauft werden darf Alles außer Neuware. Die Standgebühr be-
trägt 7€ pro lfm. 
Für das leibliche Wohl während des Flohmarkts ist gesorgt. 
Der Erlös kommt dem DRK Aitrach e.V. zugute. 
Anmeldung und Information unter 0179/4556931.
 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert: 
Vortrag Medienrecht und Datenschutz in der Jugendarbeit 
Darf man mit Jugendlichen über WhatsApp kommunizieren? Was 
gilt es bei den Bildrechten zu beachten? Medienrecht und Daten-
schutz sind wichtige Themen der heutigen Jugendarbeit aber die 
rechtskonforme Umsetzung stellt Ehrenamtliche immer wieder 
vor Herausforderungen. Der kostenlose Vortrag „Medienrecht und 
Datenschutz in der Jugendarbeit“ des Kreisjugendrings Biberach 
e.V. am Mittwoch, 13. März von 19 bis 21 Uhr online über Zoom 
soll etwas Licht ins Dunkle bringen. Mithilfe von Fallbespielen 
nehmen wir praxisorientiert wichtige Hürden gekonnt. Zielgruppe 
sind Jugendleiter, Verantwortliche in Vereinen und Interessierte. 
Eine Anmeldung ist bis 08.03. über info@kjr-biberach.de möglich.

Der Förderverein der Schwarzbach-Schule e.V. 
informiert: 
Einladung zum Themenabend mit Daniela Glaser 
„Freizeit von Kindern & Jugendlichen mit Behinderung im 
Landkreis Biberach“  
Der Förderverein der Schwarzbach-Schule lädt alle Kinder & Ju-
gendliche, Eltern sowie Interessierte zum Themenabend ein. The-
ma des Abends wird sein, welche Freizeitangebote es im Landkreis 
Biberach für Menschen mit Behinderungen gibt. Betroffene wissen, 
wie schwierig es ist Freizeitaktivitäten zu finden, die mit Behinde-
rungen überhaupt möglich sind. Daher ist guter Rat gefragt. Da-
niela Glaser ist die Beauftragte für Menschen mit Behinderung im 
Landkreis Biberach. Sie wird einen kurzweiligen Vortrag zu diesem 
Thema halten, Tipps und Empfehlungen geben. Anschließend ist 
eine Diskussionsrunde geplant. Wir freuen uns sehr über zahlrei-
che Teilnehmerinnen & Teilnehmer an unserem Themenangebot. 
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 29. Febru-
ar 2024,von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhrim Lehrerzimmer der 
Schwarzbach-Schule, Leipzigstraße 17 in 88400 Biberach.
 
Die Theaterfreunde Tannheim e.V. informieren: 
Herzliche Einladung zum Puppentheater am 03.03.2024 nach 
Tannheim 
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern,  
die Theaterfreunde Tannheim laden Euch um 14 Uhr in die Aula 
der Tannheimer Schule Kronwinkler Straße 8 ein. Das Kasperle 
kommt zu Besuch und erzählt Euch die Geschichte „Kasper und 
der Schneemann mit der grünen Nase“. Er entführt Euch für ca. 45 
Minuten in seine Welt. Danach haben wir für alle Gäste ganz lecke-
ren Kuchen - auch zum Mitnehmen - in unserem Theaterstüble. Für 
die Erwachsenen gibt es natürlich Kaffee und andere Getränke.  
Wir freuen uns sehr auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit 
Euch. 
Eintritt für alle: 4,00 €. 
Wer einen Geschenkgutschein benötigt, kann sich gerne an die 
Vorstandschaft wenden. Rückfragen bitte an 1. Vorstand Christine 
Schädler 08395 / 934798 oder 0171 / 1666693. 
Eure Theaterfreunde e.V. aus Tannheim
 
Der Partnerschaftsverein Berkheim-Coubron e.V.  
informiert: 
Wenn jeder an sich selber denkt, ist an alle gedacht?! 
Workshop zur Demokratieförderung 
Der Partnerschaftsverein Berkheim-Coubron e.V. und die Landes-
zentrale für politische Bildung laden alle Interessierten ab 15 Jahren 
zu einem Workshop zu Demokratieförderung und Dialog am 16. 
März 2024 um 15:00 Uhr im Rathaus in Berkheim, Coubronplatz 1 
herzlich ein. In einem gemeinsamen Workshop werden die Grund-
prinzipien der Demokratie erkundet und Strategien entwickelt, 
um mit Herausforderungen wie Populismus und unterschiedli-
chen Meinungen umzugehen. Es soll nicht nur über Demokratie 
gesprochen werden, sondern auch gemeinsam kreative Lösungs-
ansätze entwickelt werden. Der circa zweistündige Workshop mit 
anschließender Einladung zu Dialog und Pizza schafft Raum für 
offene Gespräche über die Werte, die unsere Gemeinschaft prägen. 
Politisches Vorwissen ist nicht erforderlich. Anmeldungen bitte 
bis 06. März 2024 an Susanne Berger, per Mail:  partnerschaftsver-
ein-berkheim.de@gmx.de oder telefonisch unter 08395-9127481. 
Der Workshop ist kostenfrei, Spenden erwünscht.
 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im 
Kreis Biberach e.V. informiert: 
Agrarpolitik zwischen Nahrungssicherung und Green Deal 
Die Landwirte im Kreis Biberach stehen im Spannungsfeld zwi-
schen gesellschaftlichen Ansprüchen, gesetzlichen Anforderun-
gen und wirtschaftlichen Zwängen. Sie sind hier angewiesen auf 
eine kompetente und nachhaltige Agrarpolitik. In Europa geht es 
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aktuell um die Umsetzung des Green Deal, um Flächenstilllegung, 
Pflanzenschutz, Emissionsregeln für Tierhalter und neuerdings 
auch ein Bodenüberwachungsgesetz. Auf Einladung des Vereins 
landwirtschaftlicher Fachbildung kommt der Vorsitzende des Ag-
rarausschusses des Europäischen Parlaments, Norbert Lins MdEP 
zum Gespräch über die Perspektiven europäischer Agrarpolitik in 
den Kreis Biberach. Zu dieser Veranstaltung am Freitag, 8. März um 
20:00 Uhr im Gasthaus Adler in Äpfingen sind Landwirtinnen und 
Landwirte eingeladen. 
 
 

Was sonst noch
interessiert

Das Frauenteam und der Kulturverein  
Steinhausen an der Rottum informiert: 
Abendvortrag mit dem Frauenteam und Kulturverein im Mäxle 
in Steinhausen an der Rottum  
„Die Wurzeln der Märchen - was sie uns sagen. Vortrag über die 
Wichtigkeit der Märchen für unsere eigene und für die Entwick-
lung unserer Kinder“ 
Märchen wird immer wieder nachgesagt, dass sie weltfremd wären 
und längst veraltete Herrschaftskulturen und Moralvorstellungen 
untermauern. 
Märchen sind allerdings auch dafür bekannt, dass sie Fantasie und 
bildhaftes Denken fördern sowie grundlegende Werte vermitteln. 
Über das reine Erzählen hinaus können Märchen und Geschichten 
auf vielfältige Weise Kinder in ihrer Entwicklung fördern. 
Märchen und Geschichten fördern neben Sprech- und Sprachkom-
petenz die Empathiefähigkeit und noch vieles mehr. 
Wilfried Kessler, Waldorflehrer und Autor aus Ulm, wird zu diesem 
Thema einen besonderen 
Blickwinkel wagen und über seine jahrelange Beschäftigung mit 
Märchen und daraus gesammelten Erfahrungen sprechen. 
Wo: Mäxle Steinhausen, Jahnstr. 1, 88416 Steinhausen 
Wann: 07.03.24 19:00 
Kontakt: 07352/7564 
UKB: 5 €
 
Das Gymnasium Ochsenhausen informiert: 
DELE-Sprachdiplome am GO 

Emma Pfister, Jana Maucher, Hannah Steidele, Lea Maucher, Fabi-
an Gmeinder, Laura Wohnhaas und Max Graf können sich über ihre 
DELE-Diplome freuen. 
Schon seit Jahren gehört die Prüfungsvorbereitung für das DE-
LE-Zertifikat zu den Lern- und Qualifizierungsangeboten am GO. 
Das Instituto Cervantes stellt die Urkunden aus und bescheinigt 
den Prüflingen ihre Kenntnisse gestaffelt nach sechs Niveaustufen. 
„Mit Eifer haben die Schülerinnen und Schüler am Gymnasium Och-
senhausen gearbeitet und alle das Niveau B1 geschafft“, freut sich 

Heike Hettmann. Die Spanischlehrerin bereitete die Jugendlichen 
nachmittags auf die Prüfungen vor. Das B1-Diplom erhält, wer über 
ausreichende Sprachkenntnisse verfügt, um sich auf Reisen sicher 
zu verständigen bzw. eigene Meinungen auf Spanisch zu äußern 
sowie Stellungnahmen zu verfassen. „Es ist toll zu sehen, dass die 
Schülerinnen und Schüler mit viel Einsatz ihren Spanischwort-
schatz vertiefen und ausbauen“, sagte Schulleiterin Ray bei der 
Verleihung der Urkunden.

 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
B 311, Fortführung der Fahrbahndeckenerneuerung mit Rad-
wegneubau in der Ortsdurchfahrt Riedlingen 
Halbseitige Sperrung im Baustellenbereich ab Montag,  
26. Februar 2024 
Das Regierungspräsidium Tübingen setzt die Arbeiten zur Erneu-
erung des schadhaften Fahrbahnbelags der B 311 in der Orts-
durchfahrt von Riedlingen nach einer winterbedingten Pause, ab 
Montag, 26. Februar 2024, fort. Die Baumaßnahme erstreckt sich 
ab dem Bahnübergang Deutscher Kaiser bis zur Industriestraße auf 
einer Länge von rund 400 Metern und ist in zwei Bauabschnitte 
unterteilt. Damit wird der Fußgängerverkehr während der Bauzeit 
sicher über die bestehende Fußgängerampel auf Höhe vom Na-
tursteinwerk/Bäckerei Bochtler geleitet. Durch die Belagsarbeiten 
werden die Spurrinnen, Verdrückungen, massiven Rissbildungen 
sowie die offenen Quer- und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme 
dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist zur Substan-
zerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich. In diesem Zuge 
wird als neue innerörtliche Verkehrsanlage ein kombinierter Zwei-
richtungsgeh- und -radweg mit einer Regelbreite von drei Metern 
angelegt. Zudem erneuern die Versorgungsträger von Strom, Gas 
und Telekomunikation ihre Trassen. Die Stadt Riedlingen erneuert 
die Straßenbeleuchtung, baut die Breitbandversorgung in diesem 
Bereich auf und ersetzt sämtliche Kanal- und Wasserschachtab-
deckungen. 
Verkehrsführung während der Maßnahme: 
In Fahrtrichtung Ulm wird der Verkehr ab Ertingen über die K 7537 
nach Dürmentingen, dann weiter auf die L 275 nach Heudorf und 
durch Riedlingen über die B 312 wieder zurück auf die B 311 ge-
leitet. Die Fahrtrichtung Ertingen verbleibt auf der B 311. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zu-
sammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinderungen. 
Ausblick:  
Für die abschließenden Asphaltarbeiten ist eine Vollsperrung der 
B 311 im Baustellenbereich in beide Richtungen für die Dauer von 
rund zwei Wochen erforderlich. In diesem Zeitraum wird dann 
auch die Fahrtrichtung Ertingen über die L 277 nach Altheim über 
Andelfingen auf der L 278 nach Binzwangen zurück auf die B 311 
in Ertingen geleitet. 
Das Regierungspräsidium Tübingen wird in einer gesonderten 
Pressemitteilung die Öffentlichkeit über den Beginn der Vollsper-
rung informieren. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Arbeiten 
voraussichtlich bis Mittwoch, 29. Mai 2024, abgeschlossen. 
Kosten: 
Die Kosten der gesamten Maßnahme belaufen sich auf rund 2,1 
Millionen Euro und werden größtenteils vom Bund getragen. 
Hintergrundinformation: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene 
Verkehrsbeschränkung können im Internet unter www.verkehr-
sinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.

 
Das Gymnasium Ochsenhausen informiert: 
Anmeldung für die Klassenstufe 5 am Gymnasium Ochsen-
hausen 
In diesem Jahr können Viertklässler persönlich, telefonisch oder 
schriftlich (per E-Mail bzw. auf dem Postweg) am GO angemeldet 
werden. Die vollständigen Unterlagen müssen der Schule bis zum 
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8. März vorliegen. Eine persönliche Anmeldung ist im Sekretariat 
des Hauptgebäudes zu folgenden Zeiten möglich: 
Dienstag, 5. März bis Donnerstag 7.  März, jeweils von 8.00 –  
12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr und am Freitag, 8. März, von 8.00 
– 13.00 Uhr. 
Zur Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefügten 
Blätter 3 und 4 sowie der Nachweis der Masernimpfung (Impfpass 
oder Attest über Befreiung von der Impfpflicht) vorzulegen. Bei te-
lefonischer oder digitaler Anmeldung füllen Sie bitte das Anmelde-
formular sowie die Einverständniserklärungen aus, die Sie auf un-
serer homepage www.gymnasium-ochsenhausen.de finden. Wenn 
Sie Ihr Kind nicht persönlich anmelden, müssen die Blätter 3 und 4 
der Grundschulempfehlung im Original bis spätestens 8. März um 
12.00 Uhr bei der Schule abgegeben oder eingeworfen werden. 
Für die Eltern von Busfahrschülern gilt: Die Fahrkarten beantragen 
Sie online unter www.ding.eu/smk.
 
Das Polizeipräsidium Ulm informiert: 
„Das Polizeipräsidium Ulm bietet im April und Mai 2024 wieder 
zweitägige Praktika in Biberach und Heidenheim an. Im Rahmen 
der Praktika berichten Polizistinnen und Polizisten von ihrer Arbeit 
bei der Schutzpolizei und bei der Kriminalpolizei. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an den Praktika können hierbei einen Blick 
hinter die Kulissen der Polizeiarbeit werfen und das Einsatztrai-
ning, die Hundeführerstaffel und das Führungs- und Lagezentrum 
kennenlernen. Am zweiten Tag steht ein Besuch bei der Hochschu-
le der Polizei in Biberach oder beim Polizeipräsidium Einsatz in 
Göppingen an. Dort besteht die Gelegenheit die Unterkunft, die 
Auszubildenden im Unterricht oder die Einsatzkräfte in Übungs-
situationen kennenzulernen. Informationen zur Anmeldung und 
weitere Informationen sind im Internet unter www.polizei-ulm.
de/karriere zu finden.“ 
Die Praktika finden an folgenden Tagen bei den folgenden Poli-
zeirevieren statt: 
Polizeirevier Biberach: 
Montag, 11.03. – Dienstag, 12.03.2024 
Mittwoch, 17.04. - Donnerstag, 18.04.2024 
Dienstag, 14.05. – Mittwoch, 15.05.2024 
Polizeirevier Heidenheim: 
Mittwoch, 17.04. - Donnerstag, 18.04.2024
 
Das Kreis-Berufsschulzentrum Biberach  
informiert: 
Neues Kursangebot beim FbF
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kursen 
noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
*  Kindertöpferkurs zur Osterzeit am Mittwoch, 06.03.2024 von  

15:00 Uhr bis 17:15 Uhr, Kosten: 30 € (inkl. Material) 
*  Kinderbackkurs (von 8-10Jahren) – Osterneste und Häschen 

aus feinem Hefeteig am Freitag, 22.03.2024 von 15:30 Uhr bis  
18:30 Uhr, Kosten: 20 € (inkl. Material) 

*  50 + und Angst vor dem Computer am Dienstag, 09.04.2024 von 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr (3 Termine), Kosten: 55 € 

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
*  EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System ab Montag, 

11.03.2024 von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr (5 Termine), Kosten:  
70 € (inkl. Arbeitsblätter) 

Berufliche Schule Riedlingen 
*  Grundkurs Schweißen ab Samstag, 20.04.2024 von 09:30 Uhr bis 

15:00 Uhr (2 Termine), Kosten: 100 € 
Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie auf un-
serer Homepage: www.foerderverein-bc.de .
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle 
des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzent-
rum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 , yvonne.richter@biberach.de  
melden.

Der Landtag von Baden-Württemberg  
informiert: 
Die Zukunft beginnt jetzt 
„Wasserstoff ist ein wichtiger Schlüssel für einen zuverlässigen und 
klimafreundlichen Güterverkehr. Deshalb ist es jetzt wichtig eine 
gute Infrastruktur zur Nutzung dieses Energieträgers zu schaffen. 
Umso mehr freut es uns, dass eine der ersten vom Land geförder-
ten Wasserstofftankstellen in der Gemeinde Aichstetten gebaut 
wird,“ sagen die hiesigen Landtagsabgeordneten Raimund Haser 
und Petra Krebs. 
Die Förderung in Höhe von 2,45 Millionen Euro für eine Wasserstoff-
tankstelle auf dem Gelände des bestehenden Autohofs Aichstetten 
an der Autobahn A96 ist gut angelegtes Geld, sind sich Raimund 
Haser und Petra Krebs sicher. Der Einsatz von Wasserstoff in Brenn-
stoffzellen in Lkw und Bussen ermöglicht eine ähnliche Flexibilität 
wie beim konventionell angetriebenen Lkw. Wasserstoffbetrie-
bene Nutzfahrzeuge können schnell betankt werden und haben 
dadurch nur unwesentlich längere Standzeiten an der Tanksäule 
als dieselbetriebene Nutzfahrzeuge. 
Hintergrundinformationen: 
Das EU-Parlament und der Rat haben sich im Januar 2024 auf 
eine Verschärfung der Verordnung über CO2-Emissionsnormen für 
schwere Nutzfahrzeuge geeinigt. Nach dem formellen Beschluss 
sind Hersteller bestimmter Lkw verpflichtet, die CO2-Emissionen 
der in der EU zugelassenen Neufahrzeugflotten ab dem Jahr 2025 
um 15 %, ab 2030 um 45 %, ab 2035 um 65 % und ab 2040 um 90% 
verglichen mit dem Referenzjahr 2019 zu senken. Diese Nutzfahr-
zeuge müssen aber auch geladen oder mit Wasserstoff betankt 
werden können. Die EU-Mitgliedstaaten müssen daher künftig 
entlang der Hauptstrecken des transeuropäischen Verkehrsnetzes 
der EU für ausreichend E-Ladestationen und Wasserstofftankstel-
len sorgen, um die erforderliche Infrastruktur aufzubauen und so 
den ökologischen Wandel im Bereich der schweren Nutzfahrzeuge 
voranzutreiben. Die Genehmigung und der Bau einer Tankstelle 
dauert mehrere Jahre. Es ist deshalb erforderlich, jetzt mit den 
ersten Maßnahmen zu beginnen. Vor diesem Hintergrund hat 
das Land Baden-Württemberg das Förderprogramm „Lade- und 
Wasserstoff-tankinfrastruktur für Langstrecken-Lkw (LWT)“ auf-
gesetzt. In Rahmen des Förderbausteins „Wasserstoffinfrastruktur“ 
fördert das Umweltministerium nun fünf Wasserstoff-tankstellen 
in Baden-Württemberg. Die Ausschreibung wurde im April 2023 
veröffentlicht. Eine Fachjury hat fünf Projekte ausgewählt, die nun 
bis 2026 vom Umweltministerium eine Förderung erhalten. In der 
aktuellen Runde werden drei Projekte mit insgesamt knapp 7,2 
Mio. Euro unterstützt. Gefördert werden Tankstellen, die gasför-
migen Wasserstoff anbieten. Eine dieser Wasserstofftankstellen 
für Nutzfahrzeuge steht künftig in der Gemeinde Aichstetten im 
Landkreis Ravensburg. Auf Grund ihres Standorts auf dem Gelände 
des bestehenden Autohofs Aichstetten an der Autobahn A 96 ist 
die Tankstelle an der Auffahrt 10 Aichstetten gut für Lkw erreichbar. 
Die öffentliche Tankstelle wird künftig von der Mint Hydrogen 
Germany GmbH betrieben. 
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg bietet fünf 
Ausbildungs- und Studiengänge
Jetzt informieren und zukunftssichere Ausbildung beginnen  
Derzeit befinden sich bei der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) rund 370 Nachwuchskräfte in Aus-
bildung zur/m Sozialversicherungsfachangestellte/r und Kauf-
mann/-frau für Büromanagement oder als Studierende/r zur/m 
Bachelor of Laws | Rentenversicherung, Bachelor of Science | Wirt-
schaftsinformatik und Bachelor of Arts | Digitales Verwaltungsma-
nagement. Sichern auch Sie sich jetzt im Rahmen der Kampagne 
„Kluge Köpfe für die Rente“ der DRV BW einen Platz für einen der 
fünf Ausbildungs- oder Dualen Studiengänge und werden Sie Teil 
des Teams in Karlsruhe oder Stuttgart.
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Attraktive Vergütung für Nachwuchskräfte
Bereits während der Ausbildung oder dem Dualen Studium er-
halten die Nachwuchskräfte bis zu 1.400 Euro im Monat. Nach 
abgeschlossener Ausbildung erwartet die Nachwuchskräfte viel-
fältige, sinnstiftende und interessante Tätigkeitsfelder. Darüber 
hinaus bietet die DRV BW als große Arbeitgeberin auch guten 
Aufstiegschancen.
Unbefristete Übernahme garantiert
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV BW eine un-
befristete Übernahme an einem der rund 20 Standorte im Land. 
Wer mehr über die Ausbildung wissen möchte, findet weitere In-
formationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de oder klärt 
offene Fragen am Stand der DRV BW auf einer der zahlreichen 
Bildungsmessen in Baden-Württemberg.
Einblick in die Praxis
Auf Facebook und Instagram geben die derzeitigen Nachwuchs-
kräfte der DRV BW unter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig 
Einblicke in den Ablauf ihrer Ausbildung und berichten über ihre 
Erfahrungen als Studierende in eine der Dualen Studiengänge.
Weitere Informationen 
Messetermine - Kluge Köpfe für die Rente 
(kluge-koepfe-fuer-die-rente.de)
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente
Kontakt in Karlsruhe: Lina Andresen und Petra Feile, Telefon 0721 
825-21555 und 0721 825-21551, azubi.KA@drv-bw.de
Kontakt in Stuttgart: Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl Telefon 
0711 848-21502 und 0711 848-21501, azubi.S@drv-bw.de

Die Klimaschutz- und Energieagentur  
Baden-Württemberg informiert: 
48 Prozent der Kommunen in Baden-Württemberg verfügen 
über eine CO2-Bilanz
Kostenfreies Online-Werkzeug hilft bei der Erstellung 
•  Knapp die Hälfte: 533 von 1.100 Kommunen im Südwesten ha-

ben eine CO2-Bilanz
• Aktuelle Erhebung der Landesenergieagentur KEA-BW
• Kostenfreies Werkzeug BICO2BW hilft bei der Berechnung
Eine CO2-Bilanz zeigt auf, wo eine Kommune konkret beim Klima-
schutz steht. In Baden-Württemberg haben inzwischen 48 Prozent 
aller Städte und Gemeinden eine solche Übersicht erstellt. Das sind 
533 von den 1.101 Kommunen im Land. Die Zahlen gehen aus ei-
ner aktuellen Erhebung der KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg (KEA-BW) hervor. Es gibt also noch einiges zu 
tun: 568 Kommunen haben bislang keine Bilanz erstellt.
Ziel einer kommunalen Energie- und CO2-Bilanz ist es, den Ener-
gieverbrauch und die Kohlendioxidemissionen in einer Kommune 
zu ermitteln. In ihr wird aufgezeigt, welche Verbrauchssektoren 
und welche Energieträger die größten Anteile haben. Darauf auf-
bauend wird ein Plan erarbeitet, wie sich der Treibhausgasausstoß 
reduzieren lässt und welche Maßnahmen dabei helfen. Wird die 
Bilanz, wie empfohlen, alle zwei bis drei Jahre erstellt, erhält die 
Kommune einen langjährigen Überblick über die Entwicklung 
von Energieverbrauch und Emissionen. Solche Bilanzen helfen 
daher, zu überprüfen, wie weit eine Kommune auf ihrem Weg zur 
Klimaneutralität ist.
Bei der Berechnung der Bilanz hilft das kostenfreie Werkzeug  
BICO2BW, das das Institut für Energie- und Umweltforschung Hei-
delberg (ifeu) im Auftrag des Landesumweltministeriums entwi-
ckelt hat. BICO2BW steht für „Bilanzierung von CO2-Emissionen 
in Baden-Württemberg“. Das Werkzeug ist seit 2012 im Einsatz. 
Ansprechpartnerin dafür ist die KEA-BW. Die Erstellung der Bilanz 
fördert das Land mit seinem Programm Klimaschutz-Plus mit bis 
zu 3.600 Euro. Das Excel-Tool legt eine einheitliche, bundesweit 
gültige Bilanzierungsmethodik fest. Damit ermöglicht es einen 
Vergleich der Bilanzen verschiedener Kommunen. Die weitaus 

meisten Städte und Gemeinden im Land nutzen dieses Programm 
zur Erstellung ihrer Bilanz.
Übrigens: Einfacher wird die Erstellung oder Fortschreibung der 
Bilanz, wenn eine Kommune bereits einen kommunalen Wärme-
plan erstellt hat. Denn dann liegen mit rund 80 Prozent die meisten 
für eine CO2-Bilanz benötigten Daten vor. Umgekehrt können die 
Kommunen die Daten der CO2-Bilanz für die kommunale Wärme-
planung nutzen.
Weiterführende Links: www.kea-bw.de/kommunaler-
klimaschutz/angebote/co2-bilanzierung 
 
Die Realschule Ochsenhausen und die  
Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten 
informiert: 
Anmeldung für die Klassenstufe 5 an der Realschule Och-
senhausen und an der Gemeinschaftsschule Ochsenhau-
sen-Reinstetten 
In diesem Jahr können Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
persönlich oder schriftlich (auf dem Postweg an der Realschule 
oder an der Gemeinschaftsschule angemeldet werden. Die voll-
ständigen Unterlagen müssen den Schulen bis spätestens 8. März 
2024 vorliegen. Eine persönliche Anmeldung in den jeweiligen 
Sekretariaten ist zu folgenden Zeiten möglich: 
Dienstag, 5. März 2024, von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Mittwoch,  
6. März und Donnerstag, 7. März 2024, jeweils von 8.30 Uhr bis  
12 Uhr und von 14 Uhr bis 17 Uhr. 
Zur Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefügten 
Blätter 3 und 4 im Original sowie der Nachweis der Masernimpfung 
(Impfpass oder Attest über Befreiung der Impflicht) vorzulegen. 
Sollten Sie Ihr Kind per Post anmelden, müssen die Blätter 3 und 
4 der Grundschulempfehlung ebenfalls im Original bis spätestens 
Donnerstag, 7. März 2024 um 15 Uhr bei der Schule abgegeben 
oder eingeworfen werden. 
Für Eltern von Kindern, die mit dem Bus fahren gilt: Fahrkarten 
müssen online unter www.ding.eu/smk beantragt werden.
 
Die Laienbühne Steinhausen informiert: 
Laienbühne freut sich auf Premiere des Luststücks „Eiskalt 
verwischt, mit Vollgas zruck in d 70er“ 
Nach vielen Wochen Vorbereitung, Texte lernen, Kostüme auswäh-
len, Requisiten aussuchen und vielem mehr ist es nun bald soweit, 
dass die Laienspieler für die Premiere auf der Bühne stehen. 
Im Stück geht es um den Onkel Robert der Familie Schlatter, der 
seit 1978 in den USA im Koma lag. Jetzt ist er aufgewacht und will 
nach Deutschland zurück. Da er keine Erinnerungen hat, soll ihm 
eine „schock-gleiche“ Rückkehr in die Jetztzeit erspart werden. 
Die Familie seiner Nichte Michaela, die ihn aufnimmt, muss ihm 
vorspielen, er sei noch in den 70ern: zurück zu Stollenwand und 
Schlaghosen, Kulinarisches der 70er, moderne Technik muss weg 
und so weiter. Das stellt schon die erste Herausforderung für Mi-
chaela, ihren Mann Konrad und ihre Tochter Fanny dar. Als sich 
dann noch Konrads Tante Pauline einmischt und sich die Familie 
außerdem an die strikten Vorgaben von Prof. Hyronimus Smith und 
dessen Assistentin halten muss, geht es im Hause Schlatter immer 
turbulenter zu. Ob da wohl alles nach Plan läuft? 
Termin ist Samstag, 09. März um 20 Uhr in der Turn- und Fest-
halle in Steinhausen. 
Karten können noch dienstags von 17-20 Uhr telefonisch unter 
07352/8818 vorbestellt werden. 
Weitere Termine sind  
09. März 14 Uhr (Kinder- und Seniorenvorstellung, kein Kartenvor-
verkauf ), 15. März 20 Uhr, 16. März 20 Uhr. 
Für alle Termine gibt es noch Karten. Hallenöffnung ist jeweils eine 
Stunde vor Veranstaltungsbeginn. 
Weitere Infos sind auf der Webseite der Laienbühne, sowie auf In-
stagram zu finden (laienbuehne_steinhausen). 
Auf euer Kommen freuen sich die Spieler der Laienbühne Stein-
hausen
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Der Zwergentreff Hürbel informiert: 
Fahr- und Spielzeugflohmarkt in Gutenzell 
Der Zwergentreff Hürbel veranstaltet am Sonntag, 10. März 2024, 
von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr seinen Fahrzeug- und Spielzeugfloh-
markt in der Mehrzweckhalle Gutenzell. Angeboten werden Fahrrä-
der, Fahrzeuge und Spielwaren aller Art. Wer hier etwas verkaufen 
möchte, bekommt unter der Mailadresse zwergentreff.huerbel@
gmail.com eine Verkaufsnummer und Auskunft (Name, Anschrift 
und Telefonnummer in der E-Mail nicht vergessen!). Die Annahme 
der Ware findet am Sonntag, 10. März 2024, von 9:30 Uhr bis 11:00 
Uhr, die Abholung am selben Tag von 17:00 Uhr bis 17:30 Uhr statt. 
Für abhanden gekommene Ware wird keine Haftung übernommen. 
Ebenso wird Kuchen zum mitnehmen angeboten. 
Ein Teil des Erlöses wird an ein soziales Projekt gespendet. 
Auf Euer Kommen freut sich der Zwergentreff Hürbel.

 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate  
Biberach und Saulgau e.V. informiert: 
Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. 
Den Kindern Regeln setzen und Halt geben, ist für Eltern keine 
leichte Aufgabe. Ermutigung ist das Zauberwort für eine gute Er-
ziehung. Wie das klappt, erfahren Sie in der Elternschule „Regeln 
setzen und Halt geben“ in Biberach am Dienstag, 4. März. 
Eine kalligraphische Weltreise können Sie am Wochenende vom 
8. bis 10. März 2024 in Heiligkreuztal unternehmen. Eine erfahre-
ne Kalligraphin begleitet Sie dabei, sich Ihr individuelles Schreib-
projekt mit verschiedenen Schriften dieser Welt zu erschreiben. 
Obstbäume, Beerensträucher und andere Gehölze schneiden 
lernen Sie am Samstag, 9. März in Riedlingen. Der gemeinsam mit 
dem BUND angebotene Kurs bietet eine kompetente Einführung 
in Theorie und Praxis. 
Um Stressmanagement für Mütter und Väter geht es in der El-
ternschule am Montag, 11. März in Füramoos. Die Referentin er-
läutert, was bei Stress im Gehirn und im Körper passiert und was 
man unter Eustress uns Disstress versteht. Außerdem erhalten 
die Teilnehmer Anregungen für ein stressärmeres Familienleben. 
Wie Kommunikation in der Familie gelingen kann, erfahren 
die Teilnehmer in der gleichnamigen Elternschule am Mittwoch,  
13. März in Baltringen am. An diesem Abend geht es sowohl um 
die Grundlagen wertschätzender Kommunikation als auch um 
alltagsorientierte Anregungen und Impulse. 
Malerei und Schrift eignen sich wunderbar zum Kombinieren. Im 
gleichnamigen Kurs am Mittwoch, 13. März in Andelfingen legen 
geht es zunächst mit Acrylfarben auf der Leinwand los. Nach dieser 
Grundierung schreiben oder kleben Sie Ihren Lieblingstext darauf 
und schaffen sich damit Ihr eigenes Kunstwerk. 
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie im Internet unter   
www.keb-bc-slg.de. 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
Zehn erfolgreiche Jahre beim Regierungspräsidium Tübingen 
- die landesweit zuständige Marktüberwachung feiert ihr Ju-
biläum mit zahlreichen Gästen 
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Die Kolleginnen und 
Kollegender Marktüberwachung leisten mit ihrer täglichen 
Arbeit einen wichtigen Beitrag für die Sicherheit unserer Pro-
dukte und tragen damit gleichzeitig zu mehr Umweltschutz 
und Fairness im weltweiten Wettbewerb bei.“ 
Ministerialdirektor des Ministeriums für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Dr. Michael Münter: „In Baden-Württem-
berg haben wir die Aufgaben der Marktüberwachung zentral 
in einer Behörde zusammengefasst. Das ermöglicht besonders 
effizientes und wirkungsvolles Agieren.“ 
Unter dem Motto: „10 Jahre Marktüberwachung“ versammelten 
sich am 23. Februar 2024 zahlreiche Gäste sowie Mitarbeitende, 

um das Jubiläum der Abteilung 11 „Marktüberwachung“ des Re-
gierungspräsidiums Tübingen zu feiern. Ministerialdirektor Dr. Mi-
chael Münter, Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg, betonte die besondere Rolle der landesweit 
zuständigen Marktüberwachung, die bereits in anderen Ländern 
Nachahmung gefunden hat. Durch die zentrale Zusammenfassung 
der Aufgaben in einer Behörde konnte erreicht werden, dass nicht 
jeder Land- und Stadtkreis Personal in diesem Bereich vorhalten 
muss. Außerdem ermöglicht es die Spezialisierung der Inspekto-
ren und Inspektorinnen, die so wirkungsvoll für die Sicherheit der 
Verbraucherinnen und Verbraucher und die Fairness des Wettbe-
werbs im europäischen Binnenmarkt wirken können. Als besonde-
re Herausforderung nannte Regierungspräsident Klaus Tappeser 
die im Internet angebotenen Waren, bei denen die Marktüber-
wachung bereits gehäuft Verstöße gegen geltendes EU-Recht 
festgestellt hatte. 
Die Festveranstaltung bot einen spannenden Einblick in die Welt 
der Marktüberwachung und ihre bedeutende Rolle als Überwa-
chungsinstitution der Produkte, die in Baden-Württemberg be-
zogen werden können. Seit nunmehr zehn Jahren bündelt Ba-
den-Württemberg die Kräfte der landesweiten Marktüberwachung 
im sogenannten „Non-Food“ Bereich erfolgreich beim Regierungs-
präsidium Tübingen. Die letzten zehn Jahre waren geprägt von 
fachlich und technisch kompetenten Prüfungen einer sehr breitge-
fächerten Palette an Produkten in den verschiedensten Branchen, 
von Modeschmuck über Heißklebepistolen und Toaster bis hin zu 
Kühlschränken, Schrauben, 3-D Druckern, Dreh- und Fräszentren 
und vieles mehr. Und die Zahlen der erfolgreichen Überwachungs-
tätigkeit können sich sehen lassen: Über 100.000 Produktprüfun-
gen wurden in den letzten zehn Jahren durchgeführt, wobei na-
hezu jede dritte Prüfung Mängel aufdeckte.  
Regierungspräsident Tappeser würdigte die Gäste, darunter Vertre-
terinnen und Vertreter des Zolls, der verschiedenen Ministerien, der 
Geräteuntersuchungsstelle der LUBW (Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg) und des Chemischen- und Veterinäruntersu-
chungsamts für ihre partnerschaftliche Unterstützung: „Die enge 
Zusammenarbeit mit unseren Partnern in den bundes- und euro-
paweiten Marktüberwachungsnetzen trägt maßgeblich dazu bei, 
die EU-weiten Produktstandards einhalten zu können.“ Zugleich 
betonte er die besonderen Herausforderungen der Zukunft. Ge-
rade der Online-Handel und die global vernetzten Handelsmärkte 
würden den Gesetzgeber sowie die Marktüberwachung auch wei-
terhin fordern, um einen einheitlichen Schutz des europäischen 
Binnenmarkts zu gewährleisten. „Die funktionierende und gut 
aufgestellte Marktüberwachung wird ihre Arbeit auch in Zukunft 
auf hohem Niveau fortsetzen, um diese Ziele zu erreichen“, so Re-
gierungspräsident Tappeser in seiner Rede. 

Hintergrundinformationen: 
Die Marktüberwachung des Regierungspräsidiums Tübingen wur-
de in zwei Schritten institutionalisiert: Zum 1.1.2014 wurden die 
auf die vier Regierungspräsidien verteilten Marktüberwachungs-
aufgaben vor allem in den Bereichen Ökodesign und Energiever-
brauchskennzeichnung, Produkt- und Chemikaliensicherheit so-
wie Bauprodukte auf das Vor-Ort-Präsidium Tübingen übertragen. 
Im zweiten Schritt wurden zum Jahresanfang 2015 die bei den 
Land- und Stadtkreisen verbliebenen Aufgaben in den genannten 
Bereichen ebenfalls beim Regierungspräsidium Tübingen ange-
siedelt. Die Zentralisierung ermöglicht eine Überprüfung von un-
terschiedlichsten Produkten wie Elektrogeräte, Leuchtmittel aller 
Art, Elektromotoren, Laserpointer, Sportboote, Schutz- und Klet-
terausrüstungen, Kinderspielzeuge, Klebstoffe, Farben und Lacke, 
Walzträger aus Stahl, Wärmedämmstoffe und schließlich Anlagen 
und Maschinen, angefangen von der Bohrmaschine aus einem 
Baumarkt bis hin zur Lackieranlage eines Automobilherstellers. 
Ziel ist es, die Verbraucherinnen und Verbraucher vor unsicheren 
Produkten zu schützen und möglichen Wettbewerbsverzerrungen 
bei Wirtschaft und Industrie entgegenzuwirken. 

Was sonst noch interessiert
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Weitere Informationen zur Tätigkeit der Marktüberwachung sowie 
Berichte über abgeschlossene Überwachungsaktionen können 
unter folgendem Link abgerufen werden: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt11/a-z/.
 
Der Gesprächskreis Pflegende Angehörige  
Ochsenhausen informiert: 
Krankheiten und Einschränkungen im höheren Lebensalter 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen von Ca-
ritas und Diakonie Biberach trifft sich wieder am Dienstag, 5. März 
ab 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 
6. Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, die ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen se-
hen. Auch neue Teilnehmende und Interessierte sind willkommen. 
An diesem Nachmittag informiert Barbara Mader, Fachreferentin 
Pflege und Praxisanleiterin bei der Ökumenischen Sozialstation 
Ochsenhausen, über verschiedenste Krankheiten und Einschrän-
kungen, die das hohe Lebensalter mit sich bringen kann. Außerdem 
gibt sie Anregungen, wie Betroffene und betreuende Angehörige 
den Herausforderungen begegnen können. 
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen, auch zu weiteren Terminen, erhalten Interessierte bei 
Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per Mail 
unter richter@diakonie-biberach.de 

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 
Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt:
Hilfe bei der Steuererklärung 
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuerer-
klärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den jähr-
lichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibetrag bei 
10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro für Verheiratete. Hilfe 
erhalten Ruheständler dabei durch die kostenlose Bescheinigung 
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“. Diese 
Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevanten Beträge auf, 
die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch für das Jahr 
2023 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die „Information 
über die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit 
schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2023 wieder 
automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals 
benötigt, kann sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
steuerbescheinigung anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten Be-
träge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem 
Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die 
Steuererklärung eingetragen werden.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und Rent-
ner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos unter der 
Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de steht die Broschüre unter „Pressemitteilungen und 
Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
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Wir brauchen Euch!
jetzt-katzen-helfen.de

Millionen deutsche Straßenkatzen müssen jeden 
Tag um ihr Überleben kämpfen.
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten und

rücken Sie Ihre Botscha�  bei den 
Lesern in den Fokus.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

DAS HANDWERK

TRAUERANZEIGEN

www.dkfz.de/erbschaften

Deutsches Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de

Mit einer Verfügung in Ihrem Testament 
zugunsten des Deutschen Krebsforschungs- 
zentrums tragen Sie zu einer Zukunft ohne 
Krebs bei.
Gerne senden wir Ihnen unsere kostenfreie 
Broschüre „Erben und Vererben“ zu.

Forschen für ein Leben ohne Krebs
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IMMOBILIENMARKT

Die Franziskanerinnen von Bonlanden  
– deutsche Provinz e.V.

Wir suchen ab sofort für unser Tagungszentrum

Koch / Köchin in Vollzeit

Küchenhilfen
in Vollzeit, Teilzeit oder nach Vereinbarung

Kein geteilter Dienst – Bezahlung nach AVR!

Bitte bewerben Sie sich, gerne auch per Mail:
Kongregation der Franziskanerinnen 
von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.
Christoph Strobel
Faustin-Mennel-Straße 1, 88450 Berkheim-Bonlanden
Tel.: 07354/884-111, strobel@kloster-bonlanden.de

 
 

 
 

     
 

 
  

  
 

    
 

 
 

  
  

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
    

  

Reinigungskraft 
(m/w/d)

für Büro und Ausstellung 
gesucht, ca. 2 x wöchentlich 
3 Stunden (Minijob)
flexibel einteilbar.

Rufen Sie uns an: 
08395 / 94160

SCHÄDLER 
NATURSTEINE
Bachtel 4/1
88430 Rot an der Rot-Zell

Suche zum Kauf westlich von Aitrach (Treherz,
Schmiddis, Rotengrund....) ein kleines (auch renovierungsbedürfti-
ges) Haus/Bauernhaus oder Freizeitgrundstück/Fischweiher
0170/2639491

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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MIETANGEBOTE

Memminger Straße 18
88400 Biberach/Riß

Parkplätze vorhanden!

Outlet Store

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 9.30 -16.30 Uhr

Mo.2 6.02. - Fr. 08.03.24

Sie erhalten 30% Rabatt auf Gardinen und 
Vorhangstoffe und 10% auf Fertiggardinen. 

Ausgenommen sind Näharbeiten und reduzierte Ware.  

Alle Angebote nur solange Vorrat reicht!

30%
Rabattwochen

88430 Rot an der Rot · Klosterhof 13 · Tel. 0 83 95 / 934 909

wir haben im märz 2024 
geöffnet!

Donnerstag 10 - 14 Uhr und 17 - 22 Uhr

Samstag 17 - 22 Uhr

Sonntag 10 - 22 Uhr

Unsere Küche zum Mitnehmen ist ebenfalls zu die-
sen Zeiten geöffnet!

Ihr Bestell-Telefon 08395 - 934 909

Herzlich Willkommen

Familie Wolfgang und Petra Seefelder

 

Badsanierung – jetzt wieder mit KFW Zuschuss möglich* 

Barrierereduzierung – Investitionszuschuss – 455 B 

Für den Abbau von Barrieren und mehr Wohnkomfort  

 Zuschuss bis zu 6.250 Euro  
 unabhängig von Ihrem Alter  
 für alle, die Barrieren in ihrer Wohnung reduzieren und mehr 

Wohnkomfort schaffen wollen  

* Voraussetzung - Einhaltung der technischen Mindestanforderungen der KFW 

 

 

Ab sofort bei uns: 
Backartikel für Ihre Osterbäckerei 

und Bastelmaterial zum Palmenbasteln.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr,  

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

2 Zimmer-Wohnung in Rot zu vermieten.
84m², Öl-Zentralheizung, BJ 63. TEL. 0174 3431538


